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Prof. Dr. Constantin von Tischendorf
geb. 18. Jan. 1815 in Lengenfeld - gest. 7. Dez. 1874 in Leipzig

Theologe, Paläograph, Palimpsest- und Bibelforscher,
Entdecker des Codex Sinaiticus mit der ältesten kompletten 

Bibelhandschrift des Neuen Testaments

Anzeige

Information zur Göltzschbrücke in 
Weißensand
Die Göltzschbrücke an der Treuener Straße in Weißen-
sand befindet sich im Zuständigkeitsbereich des Vogt-
landkreises und ist seit Mitte Dezember in ihrer Befahr-
barkeit eingeschränkt.

Im Rahmen einer regulären Bauwerksprüfung im Oktober 
2025 wurde durch eine vom Vogtlandkreis beauftragte 
Fachfirma ein sanierungsbedürftiger Zustand der Brücke 
festgestellt. Dabei wurden unter anderem Bauwerksbe-
wegungen sowie weitere bauliche Auffälligkeiten doku-
mentiert.

Auf Grundlage dieser Feststellungen wurden durch das 
zuständige Straßenverkehrsamt verkehrsrechtliche An-
ordnungen erlassen. Die zulässige Gesamtmasse wurde 

von bisher 16 Tonnen auf 3,5 Tonnen reduziert. Zusätzlich 
gilt eine Begrenzung der maximalen Fahrzeugbreite auf 
2,60 Meter.

Die Stadtverwaltung hat gegen diese Anordnung fristge-
recht Widerspruch eingelegt. In diesem Zusammenhang 
fand ein fachlicher Austausch zwischen Vertretern des 
Amtes für Straßenunterhalt und Instandsetzung, des Stra-
ßenverkehrsamtes sowie der Stadtverwaltung statt.

Im Ergebnis dieses Austauschs wurde festgestellt, dass 
sich an der aktuellen Situation vorerst keine Änderung 
ergibt. Da kurzfristige bauliche Maßnahmen zur Verbes-
serung des Brückenbauwerks nicht möglich sind, steht 
die Verkehrssicherheit weiterhin im Vordergrund. Eine 
vollständige Sperrung der Brücke ist nach derzeitigem 
Kenntnisstand nicht vorgesehen.

Die Erreichbarkeit durch den Rettungszweckverband so-
wie die Nutzung durch den Bürgerbus sind von den aktu-
ellen Einschränkungen nicht betroffen. Einschränkungen 
bestehen insbesondere für den landwirtschaftlichen Ver-
kehr sowie für Einsätze der Feuerwehr und den Winter-
dienst. Entsprechende Abstimmungen hierzu dauern an.

Zur Vorbereitung weiterführender Maßnahmen wurden 
beim Vogtlandkreis zusätzliche Mittel beantragt, um not-
wendige Planungsschritte einzuleiten. Die Stadtverwal-
tung begleitet diesen Prozess weiterhin konstruktiv.

Wir bitten die Anwohnerinnen und Anwohner von Wei-
ßensand sowie alle Betroffenen um Verständnis für die 
bestehenden Einschränkungen.

Text: Markus Stark 			   Foto: Silke Stark
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Bürgerpolizist Polizeihauptmeister Rudolph, Markt 7, 
08233 Treuen,  037468 / 679380, 0162 / 2427053

Tafel Reichenbach im Vogtland e.V. 
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13:45 - 15:15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde Lengenfeld
in der Engelgasse 6 geöffnet.

Suchtberatung
Die Suchtberatung bei Frau Yvonne Schulz vom Diakonischen 
Beratungszentrum Vogtland gGmbH, Suchtberatungsstelle 
Auerbach, findet nach telefonischer Voranmeldung unter der 
Telefonnummer 03744 / 831215 jeweils dienstags in der Zeit 
von 13:00 - 17:00 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 3 statt. 

  Stadtmuseum LengenfeldStadtmuseum Lengenfeld
Hauptstraße 57Hauptstraße 57

Tel. 037606 / 32178Tel. 037606 / 32178
E-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.deE-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.de

Facebook:  @stadtmuseumlengenfeldFacebook:  @stadtmuseumlengenfeld

FEUERWEHRMUSEUMFEUERWEHRMUSEUM
LENGENFELDLENGENFELD

Poststraße · 08485 LengenfeldPoststraße · 08485 Lengenfeld

Telefon:037606 / 2610Telefon:037606 / 2610
Telefax:037606 / 86483Telefax:037606 / 86483

E-Mail: museumsleitung@E-Mail: museumsleitung@
feuerwehrmuseum-lengenfeld.defeuerwehrmuseum-lengenfeld.de

Veranstaltungstipps 
29.01.2025 

Vortrag und Lesung zum Thema Holocaust 
17:00 Uhr im Ratssaal

31.01.2026
Sonderauktion Herrenbekleidung (Neuware) 

10:00 - 13:00 Uhr, in den Räumen der WORTAKROBATEN
31.01.2026

1. Abendveranstaltung des LCC
19:30 Uhr, Schützenhaus Lengenfeld

Abendveranstaltung des ICV
20:00 Uhr, Rittergutssaal Irfersgrün

01.02.2026 
Kinderfasching des LCC

15:00 Uhr, Schützenhaus Lengenfeld
07.02.2026

Kinderfasching des ICV
14:00 Uhr, Rittergutssaal Irfersgrün

07.02.2026
2. Abendveranstaltung des LCC

19:30 Uhr, Schützenhaus Lengenfeld
08.02.2026

Familienfasching des LCC
16:00 Uhr, Schützenhaus Lengenfeld

12.02. 2026
Spieleabend

17:00 Uhr in den Räumen der WORTAKROBATEN
14.02.2026

Faschings-Umzug
Beginn 13:00 Uhr am Bahnhof

3. Abendveranstaltung des LCC
19:30 Uhr, Schützenhaus Lengenfeld

15.02.2026
Kleintiermarkt Irfersgrün

8:00 - 12:00 Uhr, Vereinsheim der Kleintierzüchter
Irfersgrün, Rittergutsweg 7

Ihre Veranstaltung im März 
soll hier genannt werden? 

Melden Sie bitte Ihre Veranstaltung 
bis zum 09.02.2026 an die 

Stadtverwaltung/Touristinformation, Hauptstraße 1, 
per Mail an touristinfo@stadt-lengenfeld.de, 

per Fax an 037606 / 86356 oder 
telefonisch unter 037606 / 32178.

Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld
Herausgegeben von der Stadt Lengenfeld
Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen:
Bürgermeister Michael Heuck
Die übrigen Textbeiträge geben die Meinung der Autoren wieder, 
nicht die der Redaktion. 
Die Redaktion behält sich Kürzungen der Textbeiträge vor.
Erscheint monatlich für alle Haushalte kostenlos.
Zusätzliche Exemplare gibt es im Rathaus und im Museum während 
der Dienstzeiten.
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Christina Sönnichsen, Steffi Rau, Christine Schumann 
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Blutspendetermine
Der DRK-Ortsverein Lengenfeld informiert
über die nächsten Blutspendetermine:
Montag, 23.02.2026 14:30 Uhr bis 19:00 Uhr,
Freitag 10.04.2026 15:00 Uhr bis 18:30 Uhr
jeweils im Lengenfelder Rathaus, Hauptstraße 1.
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Amtliche  Mitteilungen
Informationen aus dem Rathaus

Standesamt
Sterbefälle
Rudolf   Häberer,   wohnhaft   gewesen   in   Lengenfeld, 
Hauptstraße 15, verstorben am 06.12.2025, 85 Jahre
Christa  Stach  geb.  Geßner,  wohnhaft  gewesen  in 
Lengenfeld,  Weststraße  9,  verstorben  am  09.12.2025, 
92 Jahre
Ruth   Reiter   geb.   Beckert,   wohnhaft   gewesen   in 
Lengenfeld, Gartenstraße 10, verstorben am 13.12.2025, 
91 Jahre
Hanna Klug geb. Angermann, wohnhaft gewesen in 
Lengenfeld, Mozartstraße 9, verstorben am 14.12.2025, 
89 Jahre
Hildegard   Fulge   geb.   Spörl,   wohnhaft   gewesen   
in Lengenfeld, Hegelstraße 13, verstorben am 21.12.2025, 
85 Jahre
Jürgen   Schwabe,   wohnhaft   gewesen   in  Lengenfeld, 
Lutherstraße 3 c, verstorben am 22.12.2025, 76 Jahre
Bei allen anderen beurkundeten Personenstandsfällen 
liegt kein Einverständnis zur Veröffentlichung vor.

Aufruf an die Vereine der Stadt Lengenfeld 
und ihrer Ortsteile!

Um zukünftige Märkte, Feste und 
Veranstaltungen besser planen und 

organisieren zu können, möchten wir 
unser Vereinsregister aktualisieren.

Wir bitten daher alle Vereine, uns eine 
aktuelle E-Mail-Adresse sowie 

einen aktuellen Ansprechpartner 
an die Tourist-Information unter 

touristinfo@stadt-lengenfeld.de 
bis Ende Februar zu übermitteln.

Vielen Dank 
Stadtverwaltung Lengenfeld Januar 2026

Beschlüsse der öffentlichen Stadtratssitzung vom 
08.12.2025

Beschluss 114/2025:
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen zum Antrag auf Neubau Einfamilien-
haus, Errichtung einer Garagen-Carport-Kombination, 
Flst. Nr. 307, Gmkg. Lengenfeld, Viehmarkt. Die Geneh-
migung zum Vorhaben gemäß § 2 der Erhaltungssatzung 
wird erteilt.

Beschluss 098/2025:
1.  Der Stadtrat befürwortet die Einreichung einer Projekt-

skizze zur Sanierung des Stadtbades Lengenfeld im 
Rahmen des Interessenbekundungsverfahrens für das 
Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sportstät-
ten“.

2.  Die Verwaltung wird beauftragt, eine Projektskizze ent-
sprechend der Vorgaben zum Bundesprogramm bis 
zum 15.01.2026 online einzureichen.

Beschluss 117/2025:
1.  Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld beauftragt die Ver-

waltung zur Angebotseinholung eines Energieliefer-
vertrages zur Belieferung kommunaler Liegenschaften 
mit leitungsgebundenem Erdgas ab 01.01.2028.

2.  Der Bürgermeister wird ermächtigt, das Angebot des 
wirtschaftlichsten Anbieters anzunehmen und abzu-
schließen, solange der reine vertriebliche Energiepreis 
0,05 €/kWh nicht überschreitet. Eine Laufzeit von 24 
Monaten ggf. mit zweimal einjähriger Verlängerungs-
option wird als angemessen betrachtet.

Beschluss 118/2025:
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld nimmt die Spende von 
Herrn Markus Hörning, Berggasse 7, 08485 Lengenfeld, 
Verwendungszweck: zweckgebunden „Spende für un-
sere Kleinsten zu Weihnachten“ vom 04.12.2025 in Höhe 
von 350,00 EUR an. 

Ausschankgenehmigungen im Gewerbeamt 
beantragen
Werden bei Veranstaltungen Speisen und/oder Geträn-
ke (alkoholisch oder nichtalkoholisch) verkauft, benötigt 
der Veranstalter eine sogenannte GAGEV (Gaststätten 
Genehmigung vorübergehend) ugs. Ausschankgenehmi-
gung.
Der Veranstalter muss dies der Gemeinde (Gewerbeamt) 
rechtzeitig, mindestens jedoch zwei Wochen vor Be-
triebsbeginn, unter Angabe seines Namens, Vornamens, 
seiner Anschrift, des Ortes und der Betriebszeit sowie des 
besonderen Anlasses anzeigen. 
Ein besonderer Anlass liegt vor, wenn die gastronomische 
Tätigkeit an ein kurzfristiges, nicht häufig auftretendes Er-
eignis anknüpft, das außerhalb der gastronomischen Tä-
tigkeit selbst liegt.
Die Kosten für eine GAGEV betragen 20,00 € und sind bei 
Beantragung zu bezahlen.
Die Gemeinde hat die Daten der Anzeigen unverzüglich 
an folgende zuständige Behörden zu übermitteln:
•  Bauaufsicht zur Durchführung der bauordnungs- und 

bauplanungsrechtlichen Vorschriften,
•  Lebensmittelüberwachung zur Durchführung lebens-

mittelrechtlicher Vorschriften,
•  Immissionsschutz zur Durchführung immissionsschutz-

rechtlicher Vorschriften,
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•  Gesundheitsschutz zur Durchführung arbeitssicher-
heits- und gesundheitsschutzrechtlicher Vorschriften,   

•  Jugendschutz zur Durchführung jugendschutzrechtli-
cher Vorschriften,

•  Finanzen zur Durchführung der steuerrechtlichen Vor-
schriften und

•  Zollverwaltung zur Wahrnehmung der Bekämpfung der 
Schwarzarbeit

Ansprechpartner:
Katrin Fickenwirth
Sachbearbeiterin Gewerbe
Tel.: 037606 305-16
Mail: gewerbe@stadt-lengenfeld.de
Öffnungszeiten Gewerbeamt:
Montag  	 9 Uhr - 12 Uhr
Dienstag 	 9 Uhr - 12 Uhr und 13 Uhr – 18 Uhr

Zuständige Schiedsstelle in Reichenbach
Die Schiedsstelle der Stadt Reichenbach ist zuständig für 
die Städte Reichenbach und Netzschkau sowie die Ge-
meinden Neumark, Limbach und Heinsdorfergrund. Seit 
Ende 2025 gehört nun auch die Stadt Lengenfeld zum 
Zuständigkeitsbereich. Eine entsprechende Zweckver-
einbarung wurde im Dezember in Reichenbach von den 
Bürgermeistern der beteiligten Städte und Gemeinden 
unterzeichnet.

Die Friedensrichterin bzw. der Friedensrichter hat die 
Aufgabe, Meinungsverschiedenheiten und Konflikte au-
ßerhalb eines gerichtlichen Verfahrens zu klären und 
zwischen den Beteiligten zu vermitteln. Ziel ist es, Strei-
tigkeiten durch Schlichtung oder einen Sühneversuch 
beizulegen.
Bei bestimmten geringfügigen Straftaten – etwa leichter 
Körperverletzung, Hausfriedensbruch, Beleidigung oder 
Sachbeschädigung – ist zunächst die Schiedsstelle anzu-
rufen. Auch bei Nachbarschaftskonflikten oder Streitfäl-
len zwischen Mietern und Vermietern werden Friedens-
richter tätig.
Die Schiedsstelle setzt sich aus dem Friedensrichter, des-
sen Stellvertreter sowie dem Schriftführer zusammen. 
Diese werden vom Reichenbacher Stadtrat für eine Amts-
zeit von fünf Jahren gewählt und anschließend durch das 
zuständige Amtsgericht offiziell berufen.
Bürgerinnen und Bürger, die die Schiedsstelle in An-
spruch nehmen möchten, wenden sich bitte an:

Friedensrichterin Steffi Seumel 
Rathaus Reichenbach, Markt 1, Zimmer 023 
Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de 
Tel: 03765 524-1096
Sprechzeiten der Schiedsstelle:
an jedem zweiten und vierten Donnerstag im Monat 
16:00 bis 18:00 Uhr
Text: Markus Stark       Bild: Stadtverwaltung Reichenbach

Zweckvereinbarung zur Errichtung einer 
Schiedsstelle
Auf der Grundlage des § 71 des Sächsischen Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit vom 19.03.1993 in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 15. April 2019 (Sächs-
GVB|. S. 270), das durch Artikel 3 des Gesetzes vom 9. 
Februar 2022 (SächsGVBI. S. 134) geändert worden ist 
und § 2 Abs. 1 des Sächsischen Schieds- und Gütestel-
lengesetz vom 27. Mai 1999 (SächsGVBI. S. 247), das zu-
letzt durch Artikel 2 Absatz 13 des Gesetzes vom 5. April 
2019 (SächsGVBI. S. 245) geändert worden ist, schließt 
die Stadt Reichenbach im Vogtland mit den Städten Len-
genfeld und Netzschkau sowie den Gemeinden Limbach, 
Neumark und Heinsdorfergrund folgende Zweckverein-
barung:

§1
Errichtung der Schiedsstelle

Die Stadt Reichenbach im Vogtland errichtet für das Ge-
biet der Stadt Reichenbach im Vogtland und der Städte 
Lengenfeld und Netzschkau sowie der Gemeinden Lim-
bach, Neumark und Heinsdorfergrund eine Schiedsstelle.

§2
Sitz der Schiedsstelle

Die Schiedsstelle hat ihren Sitz in der Stadt Reichenbach 
im Vogtland.

§3
Besetzung der Schiedsstelle / Wahl der Friedens-

richter
(1)  Die Schiedsstelle wird durch einen Friedensrichter, ei-

nen stellvertretenden Friedensrichter und einen Pro-
tokollführer besetzt.

(2)  Die Wahl des Friedensrichters und eines Stellver-
treters sowie des Protokollführers erfolgt durch den 
Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland. Drei 
Städte Lengenfeld und Netzschkau sowie die Ge-
meinden Neumark und Heinsdorfergrund unterstüt-
zen die Stadt Reichenbach im Vogtland bei der Fin-
dung geeigneter Personen.

§4 
Dienstaufsicht

(1)  Die Amtsinhaber unterliegen der Aufsicht der Stadt 
Reichenbach im Vogtland. Die Aufsicht umfasst ins-
besondere:
-  Kassenwesen, allgemeine Abrechnungen der 

Schiedsstelle
-  Organisation der Schiedsstelle durch den Friedens-

richter
-  Behandlung von Dienstreiseanträgen der Amtsin-

haber
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Eigentümer von Grundflächen mit einem weiteren An-
hang (z.B. Ehepartner, Lebenspartner, Familienangehöri-
ge oder weitere Einzelperson einer Erbengemeinschaft) 
des Gemeinschaftsjagdbezirks Pechtelsgrün, auf denen 
das Jagdrecht ausgeübt werden kann.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung
2.  Feststellung der anwesenden und vertretenen Jagd-

genossen (schriftliche Vollmacht) und der gehaltenen 
Flächen

3.  Bericht des Vorstandes
4.  Bericht des Kassenwartes
5.  Bericht des Jagdpächters
6.  Schlusswort des Vorstandsvorsitzenden und anschlie-

ßendes Jagdessen
Bitte um Beachtung für das Jagdessen:
Bitte bis spätestens 25.02.2026 um Anmeldung! 
Tel.: 015167462128
E-Mail: lange_david@t-online.de
Anmerkung:
Zur Fortführung und Vervollständigung des Jagdkatasters 
haben die Jagdgenossen auch an diesem Tag die Mög-
lichkeit weitere Unterlagen (Grundbuchauszüge, Urkun-
denabschriften, Kontaktdaten, Bankverbindung) zu über-
geben.
S. Lange, Jagdvorsteher

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Plohn - Röthenbach - 
Abhorn

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Plohn - Röthenbach - Abhorn  

Röthenbach,16.12.2025

Zu der nichtöffentlichen Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft

Plohn - Röthenbach - Abhorn 

am 21.03.2026, um18.00Uhr

in die FFW Plohn / Abhorn
lädt der Vorstand alle Eigentümer von Grundflächen, die zur Jagdgenossenschaft
Plohn - Röthenbach - Abhorn gehören und auf denen Jagd ausgeübt werden darf, 
recht herzliche ein.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes 
5. Beschluss zur Entlastung des Kassenwartes
6. Verschiedenes (Auswertung des zurückliegenden Jagdjahres)

Auch an diesem Tag können noch Grundbuchauszüge zur Vergabe der Jagdpacht 
sowie die dazugehörigen Kontaktdaten und Kontonummer abgegeben werden.

Das Essen und Trinken wird kostenlos gestellt.

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, durch eine volljährigen
Verwandten gerade Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person 
oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen 
vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. 
Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens einen Jagdgenossen vertreten. 
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe oder deren 
Beauftragte. 

Aus gegebenen Anlass bitten wir um Ihre Teilnahme.

gez. Lutz Schöniger / Jagdvorsteher 

Zu der nichtöffentlichen Mit-
gliederversammlung der Jagd-
genossenschaft Plohn - Rö-
thenbach - Abhorn am 
21.03.2026, um 18:00 Uhr in die 
FFW Plohn / Abhorn lädt der 
Vorstand alle Eigentümer von 
Grundflächen, die zur Jagdge-

nossenschaft Plohn - Röthenbach - Abhorn gehören und 
auf denen Jagd ausgeübt werden darf, recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Bericht des Kassenwartes
4.  Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
5.  Beschluss zur Entlastung des Kassenwartes
6.  Verschiedenes (Auswertung des zurückliegenden 

Jagdjahres)
Auch an diesem Tag können noch Grundbuchauszüge 
zur Vergabe der Jagdpacht sowie die dazugehörigen Kon-
taktdaten und Kontonummern abgegeben werden.
Das Essen und Trinken wird kostenlos gestellt.
Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch sei-
nen Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten ge-
rader Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäf-
tigte, volljährige Person oder durch einen volljährigen, 
derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdge-
nossen vertreten lassen.                        

-  Behandlung von Anträgen hinsichtlich der Beschaf-
fung von Sachmitteln

(2)  Die Fachaufsicht übt der Vorstand des Amtsgerichtes 
Auerbach aus.

§5
Kosten der Schiedsstelle / Finanzierung

(1) Die Kosten der Schiedsstelle trägt die Stadt Reichen-
bach im Vogtland. Hierzu gehören insbesondere
- Entschädigung der Amtsinhaber
- Kostenerstattung der Amtsinhaber
- Sachmittelkosten

(2) Soweit die Kosten der Schiedsstelle die Einnahmen 
übersteigen, beteiligen sich die Städte Lengenfeld 
und Netzschkau sowie die Gemeinden Limbach, Neu-
mark und Heinsdorfergrund anteilig pro Einwohner 
an den Kosten.
Als Einwohnerzahl gilt gemäß § 125 SächsGemO je-
weils die vom Statistischen Landesamt zum 30.06. 
des Vorjahres fortgeschriebene Einwohnerzahl.

(3) Die Umlageberechnung für das laufende Jahr erfolgt 
jeweils auf der Grundlage der Jahresrechnung des vo-
rangegangenen Jahres.

§6
Dauer der Zweckvereinbarung

Diese Zweckvereinbarung gilt auf unbestimmte Zeit. Sie 
kann von den Parteien jährlich mit einer Frist von drei Mo-
naten zum Jahresende gekündigt werden.

§7 
In-Kraft-Treten

Diese Zweckvereinbarung tritt am Tage nach der Geneh-
migung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Zweckvereinbarung 
vom 10.12.2000 außer Kraft.

Reichenbach, den 18.12.2025

Einladung zur Versammlung der Jagdgenos-
senschaft Pechtelsgrün
Am 06.03.2026 ab 18:30 Uhr findet im Gasthaus „Zur Son-
ne“ Pechtelsgrün die nichtöffentliche Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Pechtelsgrün statt. Eingeladen sind 
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Für die Erteilung der Vollmacht an ei-
nen Jagdgenossen ist die schriftliche 
Form erforderlich. Ein bevollmäch-
tigter Vertreter darf höchstens einen 
Jagdgenossen vertreten.
Für juristische Personen handeln ihre 
verfassungsmäßig berufenen Organe 
oder deren Beauftragte.
Aus gegebenen Anlass bitten wir um 
Ihre Teilnahme. 
Lutz Schöniger / Jagdvorsteher

Eure Meinung zählt – 
Einladung an Vereine & Sportstättennutzer
Die Stadtverwaltung Lengenfeld lädt alle städtischen Ver-
eine sowie die Nutzerinnen und Nutzer der kommunalen 
Turnhallen herzlich zu zwei aufeinander aufbauenden In-
formations- und Beteiligungsterminen ein.
Im ersten Termin am 24.02.2026 werden die Benut-
zungs- und Entgeltordnung für die Turnhallen der 
Stadt Lengenfeld und der Ortsteile sowie die Richt-
linie zur Vereinsförderung vorgestellt und in ihren we-
sentlichen Inhalten erläutert. Ziel dieser Veranstaltung 
ist es, einen transparenten Überblick über die geplanten 
Regelungen zu geben. Für die Teilnahme an diesem Ter-
min ist eine vorherige Anmeldung über das Sächsische 
Beteiligungsportal erforderlich. Die Anmeldung ist bis 
spätestens 20.02.2026 unter folgendem Link möglich:     
www.mitdenken.sachsen.de/1060596   oder über den 
QR-Code unten.
In einem zweiten Termin am 10.03.2026 haben die 
Vereine sowie die Nutzerinnen und Nutzer die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen sowie Hinweise, Anregungen 
und Rückmeldungen zu den vorgestellten Verordnun-
gen/Richtlinien einzubringen. Auch für diesen Termin 
ist eine vorherige Anmeldung über das Sächsische 
Beteiligungsportal erforderlich. Die Anmeldung ist bis 
spätestens 06.03.2026 unter folgendem Link möglich:    
www.mitdenken.sachsen.de/1060597   oder über den 
QR-Code unten.
Aufgrund der zu erwartenden hohen Nachfrage bitten wir 
jeweils darum, nicht mehr als zwei Personen je Verein/Ab-
teilung bzw. Institution anzumelden, damit möglichst viele 
Vereine teilnehmen können.
Bei Fragen zur Anmeldung oder zu den Terminen wenden 
Sie sich gern an Frau Schlenker, Sachgebietsleiterin Ge-
bäude/Liegenschaften, 037606/305-35, 
j.schlenker@stadt-lengenfeld.de.
Die Stadtverwaltung Lengenfeld freut sich über eine rege 
Beteiligung und den konstruktiven Dialog mit den Verei-
nen und Nutzern der kommunalen Turnhallen.
Michael Heuck
Bürgermeister

Zugang zur Anmeldung		  Zugang zur Anmeldung 
für den 24.02.2026:		  für den 10.03.2026:

			

	

Urlaubszeit ist Reisezeit – Ausweise und 
Pässe rechtzeitig beantragen
Bitte beachten Sie, dass alle Reisenden bei Grenz-
übertritt einen Personalausweis oder Reisepass be-
sitzen müssen.
Bald sind wieder Ferien, ein Urlaub steht bevor – häufig 
bemerkt man erst, dass der Personalausweis oder Reise-
pass abgelaufen ist, wenn man diesen dringend benötigt. 
Wir möchten Sie somit frühzeitig daran erinnern, die Gül-
tigkeit vom Personalausweis oder Reisepass zu überprü-
fen.
Bitte erkundigen Sie sich zudem auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes oder in Ihrem Reisebüro, welches 
Reisedokumente für Ihren bevorstehenden Urlaub erfor-
derlich ist und wie lange dieses zum Zeitpunkt der Einrei-
se noch gültig sein muss.
Kurz vor den Schulferien kommt es aufgrund der erhöhten 
Nachfrage häufig zu längeren Wartezeiten. Wir empfehlen 
Ihnen daher, vorzeitig einen Termin zur Beantragung ei-
nes Ausweisdokuments zu vereinbaren.
Einen Termin erhalten Sie einfach telefonisch unter 

037606 / 30523 oder 
per Mail an meldeamt@stadt-lengenfeld.de.

Was ist für die Beantragung erforderlich?
Personalausweis sowie Reisepass:
• persönliches Erscheinen der antragstellenden Person
• bisheriges Ausweisdokument
• letzte, aktuelle Personenstandsurkunde (Geburts- oder 

Heiratsurkunde bzw. Namensänderung)
• Kinder bis 16 Jahren bzw. 18 Jahren in Begleitung eines 

Erziehungsberechtigten sowie Zustimmungserklärung 
und Ausweis(-kopie) beider Erziehungsberechtigten /
bei alleinigem Sorgerecht: Nachweis über das Sorge-
recht

•  Fingerabdrücke
•  Gebühr (fällig bei Beantragung):
•  bis 24 Jahre: Personalausweis 22,80 Euro, Reisepass 

37,50 Euro
•  ab 24 Jahre: Personalausweis 37,00 Euro, Reisepass 

70,00 Euro
Die Bearbeitungszeit für einen Personalausweis beträgt 
derzeit ca. 2 Wochen, für einen Reisepass 3-4 Wochen.
Seit 01. Mai 2025 bieten wir im Einwohnermeldeamt die 
Möglichkeit an, die Passbilder für Sie zu erstellen. Natür-
lich bleibt es Ihnen frei, wie gewohnt, diese bei einem Fo-
tografen anfertigen zu lassen. 

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Plohn - Röthenbach - Abhorn  

Röthenbach,16.12.2025

Zu der nichtöffentlichen Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft

Plohn - Röthenbach - Abhorn 

am 21.03.2026, um18.00Uhr

in die FFW Plohn / Abhorn
lädt der Vorstand alle Eigentümer von Grundflächen, die zur Jagdgenossenschaft
Plohn - Röthenbach - Abhorn gehören und auf denen Jagd ausgeübt werden darf, 
recht herzliche ein.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes 
5. Beschluss zur Entlastung des Kassenwartes
6. Verschiedenes (Auswertung des zurückliegenden Jagdjahres)

Auch an diesem Tag können noch Grundbuchauszüge zur Vergabe der Jagdpacht 
sowie die dazugehörigen Kontaktdaten und Kontonummer abgegeben werden.

Das Essen und Trinken wird kostenlos gestellt.

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, durch eine volljährigen
Verwandten gerade Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person 
oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen 
vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. 
Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens einen Jagdgenossen vertreten. 
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe oder deren 
Beauftragte. 

Aus gegebenen Anlass bitten wir um Ihre Teilnahme.

gez. Lutz Schöniger / Jagdvorsteher 
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Informationen zum Bau Solarpark
Energie aus der Region für die Region
Liebe Bürger und Bürgerinnen von Weißensand,
nach finaler Genehmigung des Bebauungsplanes „Solar-
park A72 Weißensand“ durch den Stadtrat und Vogtland-
kreis in der im Kompromiss vereinbarten, verkleinerten 
Größe arbeiten wir nun an der Umsetzung. Eine trans-
parente und kooperative Zusammenarbeit liegt uns am 
Herzen. Daher möchten wir Ihnen folgend einige Informa-
tionen zu den bevorstehenden Baumaßnahmen mit An-
gebot für weitere Rückfragen übermitteln.
Da es für eine Baumaßnahme viele Unklarheiten wie Wit-
terung, Bodenbeschaffenheit, Verfügbarkeit von Baufir-
men und Materiallieferungen gibt, können wir nur eine 
ungefähre Zeitplanung zur Bauausführung übermitteln. 
Baustart ist u.a. wetterabhängig ab Ende Februar/Anfang 
März vorgesehen. Ziel ist die 
äußerliche Fertigstellung und 
Inbetriebnahme der Anlage im 
Sommer. Rest- und Prüfarbei-
ten und die Installation eines 
Speichers werden sich in den 
Herbst ziehen. Die für die Un-
terkonstruktion notwendigen 
Rammarbeiten werden dabei 
die einzigen Arbeiten mit von 
außen vernehmbarer Geräusch-
entwicklung sein. Diese werden 
hintereinander so schnell wie 
möglich bei Tage durchgeführt 
und ca. 2 Wochen dauern, ver-
mutlich im März. Auch weitere 
mögliche Einschränkungen für 
Sie als Anwohner sollten sehr 
überschaubar sein. Aufgrund 
der Gewichtsbeschränkung 
wird es keinen Baustellenver-
kehr mit LKWs durch die Ortsla-
ge geben. Abseits der Ausbes-
serung vorhandener Wege wird 
es auch keine Tiefbauarbeiten 
geben.
Wie auf dem anhängenden Be-
legungsplan ersichtlich, werden 
noch größere Flächen als im 
bereits verkleinerten Bebau-
ungsplan festgeschrieben für 
landwirtschaftliche Nutzung 
freibleiben. Grund ist die ge-
änderte Netzanschlusssituati-
on (Rückbau der bestehenden 
110kv-Leitung) und die begrenz-
te Netzanschlusskapazität am 
Umspannwerk Gospersgrün 
(zwischen der Gühring KG). Die 
geplante Kapazität der Solaran-
lage beträgt 14,2 MWp, zusam-
men mit einem Speicher mit ei-

ner Nennleistung von 3,4 MW sowie einer Nennkapazität 
von 6,6 MWh.
Die Bauausführung wird von der CleanSource Const-
ruction GmbH, die im Unternehmensverbund der Pla-
nungsunternehmen steht und dem in Leipzig ansässigen 
Geschäftsführer Lars Bageritz verantwortet. Bei Fragen 
wenden Sie sich gerne an Herrn Riedel oder Herrn Ba-
geritz unter der folgenden Emailaddresse: info@solar-
park-a72-vogtland.de. Sollte es weiteren Informationsbe-
darf geben, sprechen Sie uns bitte an.
Bezüglich des Vorhabens und Mehrwert für Umwelt, 
Gemeinde und Region finden Sie weitere Informationen 
auch unter der bekannten Webseite: 
www.solarpark-a72-vogtland.de
Vielen Dank und mit besten Grüßen.
Ihr Team vom Solarpark Weißens, 
Achim Gebel, Lars Bageritz und Philipp Riedel

Solarpark A72 Weißensand GmbH & Co.KG

 Solarpark A72 Weißensand GmbH & Co. KG, Irfersgrüner Str. 17, 08485 Waldkirchen

Übersichtsplan: Modulbelegung  
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Stellenausschreibung   

  

 
 

 
Die lebendige und liebenswerte Stadt Lengenfeld mit ca. 7.000 Einwohnern sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
einen Sachbearbeiter im Personalwesen (m/w/d) 

 
 unbefristet in Teilzeit mit 35 Wochenstunden.  

 

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 

 Bearbeitung aller Vertragsangelegenheiten nach dem Tarifvertrag TVöD VKA, 
 Zuarbeit aller nötigen Informationen zur Lohn- und Gehaltsabrechnung an einen externen Dienstleister, 

Reisekostenabrechnungen, 
 Bearbeitung aller Fragen zum Tarifrecht, Arbeitsrecht, Mutterschutz, Elternzeit, Altersteilzeit, etc., 
 Anfertigen von Stellenausschreibungen und Koordinierung der Bewerbungsverfahren und des Bewerberauswahlprozesses, 
 Überwachung und Aktualisierung von Arbeits-, Abwesenheits- und Fehlzeiten,  
 Überwachung und Koordinierung der arbeitsmedizinischen Betreuung und Versorgung der Mitarbeiter, 

 

Änderungen des Aufgabengebietes sind möglich. 

 

Was wir Ihnen bieten: Was Sie mitbringen: 

 Jahressonderzahlung 
 30 Tage Urlaub 
 flexible Arbeitszeiten im Rahmen 

entsprechender Gleitzeitregelungen 
 fachspezifische Weiterbildungen 
 Möglichkeit des Job-Bike-Leasings 
 kostenfreie Parkplätze 
 eine betriebliche Altersvorsorge  
 Vergütung nach TVöD entsprechend 

Qualifikation 
 

 eine abgeschlossene Ausbildung im kaufmännisch – verwaltenden 
Bereich mit entsprechender Berufserfahrung im Personalwesen 

 Bereitschaft zur Weiterbildung  
 eigenständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
 soziale Kompetenz, Diskretion, Zuverlässigkeit 
 Teamfähigkeit 

 
 

Ihre Bewerbung (mit Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnissen etc.) richten Sie bitte bis zum 06.02.2026 an die  

 
Stadt Lengenfeld    oder per E-Mail zusammengefasst als ein pdf-Dokument an  
Hauptamt – Personal    personal@stadt-lengenfeld.de. 
Hauptstraße 1 
08485 Lengenfeld 
 

 

 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt berücksichtigt. Fehlende Unterlagen (insbesondere 
erforderliche Nachweise) können zum Ausschluss aus dem Bewerbungsverfahren führen. Es werden keine Eingangsbestätigungen 
versandt. Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungsunterlagen willigen Sie ein, dass wir Ihre Daten für die Dauer des 
Bewerbungsverfahrens speichern. Die Unterlagen werden nach einer Aufbewahrungsfrist von fünf Monaten vernichtet. Eine 
Rücksendung erfolgt nur bei einem beigefügten, ausreichend frankierten und adressierten Rückumschlag. Nähere Auskünfte 
erhalten Sie durch die Personalleiterin unter der Telefon-Nr. 037606/305-43. 

 

Heuck 
Bürgermeister 
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Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse
Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am 
Montag, dem 23.02.2026, 19:00 Uhr statt. Die Tages-
ordnung und der Ort werden rechtzeitig ortsüblich als 
Aushang am Rathaus und an den Anschlagtafeln in den 
Ortsteilen bekannt gegeben.
Technischer Ausschuss: 
Montag, 09.03.2026, 18:00 Uhr, Ratssaal
Verwaltungs- und Finanzausschuss:
Sitzungen des Verwaltungs- und Finanzausschusses 
finden in der Regel nach Bedarf 18:30 Uhr am letzten 
Dienstag vor den Stadtratssitzungen im Ratssaal statt; 
gesonderte Einladungen und Bekanntmachungen er-
folgen.

SG Ordnung und Sicherheit

Gehwegabsperrungen
Rein vorsorglich werden die Anlieger, Hauseigentümer 
sowie sonstige Berechtigte gebeten, im Rahmen ihrer 
Winterdienstsicherungen auf Folgendes zu achten: 
Fußgänger vor den Gefahren durch Dachlawinen bzw. 
Eiszapfen zu warnen, ist gut gemeint und durchaus sinn-
voll. Dies durch an die Hauswand schräg gestellte Latten 
zu unterstreichen, ist nachvollziehbar und effektiv. Nicht 
zulässig ist es hingegen, durch diese Hilfsmittel den Geh-
weg in seiner ganzen Breite eigenmächtig zu sperren 
und die Fußgänger dadurch zu zwingen, diesen zu verlas-
sen und die Fahrbahn zu benutzen. 
Eine solche Sperrung des Gehweges bedürfte sowohl 
straßenrechtlich einer sogenannten Sondernutzungser-
laubnis als auch einer Anordnung nach der Straßenver-
kehrsordnung. 
Beim Entfernen bspw. von Eiszapfen, was durchaus not-
wendig sein kann, hat der Ausführende natürlich den Fuß-
gängerverkehr noch weitergehender zu schützen. 
Im Interesse insbesondere eines gefahrlosen Fußgänger-
verkehrs werden die Anlieger gebeten, bei der Wahrneh-
mung ihrer Verkehrssicherungspflichten Vorstehendes 
zu beachten.  

Erfreuliches aus dem Rathaus – 
„Die Sprösslinge Lengenfelds“

Wir gratulieren zur Geburt von
Aurelia Ferko (*27.11.2025) aus Lengenfeld,
Linus Wagner (*15.09.2025) aus Lengenfeld
und möchten die Kinder herzlichst begrüßen.
Sie möchten auch, dass Ihr Kind im Amtsblatt der Stadt 
Lengenfeld genannt wird? Dann wenden Sie sich bitte an 
den Bereich Soziales im Rathaus der Stadt Lengenfeld. 
Hier wird Ihnen Frau Sönnichsen gern weiterhelfen.

Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Betreuende von Menschen mit Demenz
Die Mitglieder der Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Betreuende von Menschen mit Demenz treffen sich in der 
„Begegnungsstätte der Sparkassenstiftung Vogtland“ am 
Nordhorner Platz 3 in Reichenbach am 
Mittwoch, dem 25. Februar 2026, 16:00 Uhr .
Thema: „Häusliche 24-Stunden-Betreuung" 
Referent: Herr Marc-Andre Greifenberger, Inhaber der 
Pflege Sorgenfrei. .
Dazu sind Interessenten oder selbstbetroffene Angehöri-
ge herzlich eingeladen. 
Bereits ab 15:00 Uhr beantwortet Frau B. Kummer, FÄ für 
Psychiatrie und Neurologie i.R., Fragen zum Thema De-
menz im persönlichen Gespräch. Um besser planen zu 
können wird um vorherige Anmeldung gebeten, unter der 
Telefonnummer 03765-14455 (Barbara Vogl), Sprachbox 
ist geschalten.

Ehrenamt Blutspende:               
Mit Herz und Engagement 
Leben retten                
Wer ein Ehrenamt 
ausübt, der engagiert 
sich freiwillig und un-
entgeltlich, um das 
Gemeinwohl zu för-
dern und dadurch den 
gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt zu stärken. Die Ausübung eines Ehrenamts 
innerhalb einer Gliederung des Deutschen Roten Kreuzes 
kann in unterschiedlicher und sehr vielfältiger Form erfol-
gen. So stellt auch eine uneigennützige DRK-Blutspende 
ein Ehrenamt dar. Neben der oftmals lebensrettenden 
Spende von einem halben Liter Blut, bedeutet der Einsatz 
auch einen Zeitaufwand von rund einer Stunde, für den 
der oder die Spendende keine finanzielle Aufwandsent-
schädigung erhält. 
Aber auch für die Unterstützung rund um die Planung 
und Durchführung von Blutspendeaktionen sind ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer in den Städten, Dörfern 
und Gemeinden herzlich willkommen! In dem Blutspen-
de-Podcast „500 Milliliter Leben“ erzählt ein Ehepaar in 
der Episode „Mit Herzblut dabei – Ehrenamt bei der Blut-
spende“ über sein ganz persönliches Engagement, seine 
Aufgaben und das Glücksgefühl, das die Ausübung des 
Ehrenamtes ihm verschafft. Die Übernahme eines Ehren-
amts in der DRK-Blutspende ist auch ohne eine Mitglied-
schaft im DRK möglich. Art und Umfang der Einsätze kön-
nen selbstverständlich selbst bestimmt werden. Jede*r ist 
willkommen!
https://www.blutspende.de/podcast
Allein in Sachsen führt der gemeinnützige DRK-Blutspen-
dedienst Nord-Ost jährlich weit über 3.400 Blutspendeak-
tionen durch, um die lückenlose Patientenversorgung mit 
Blutpräparaten in der Region an 365 Tagen im Jahr 24/7 
zu gewährleisten. 
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Unsere Termine im 
 Februar 

 
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit 

seinen Angeboten für schwerstkranke Menschen, 
Trauernde und ihre Angehörigen da. 

Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. 

Informationen, Anmeldung und Kontakt unter: Hospizverein Vogtland e.V. 
Telefon: 0174 7125976 

 
 
 www.hospizverein-vogtland.de · info@hospizverein-vogtland.de 

                            Reichenbach, Bahnhofstraße 23 a  
                                               Tel. 03765 612888  

Auerbach, Bebelstraße 13  
    Tel. 03744 3098450 

VERANSTALTUNG DATUM ORT 
Trauercafé Auerbach Mo 16.02.2026 

15:00-17:00 Uhr 
Auerbach  
Bebelstraße 13 

Trauercafé Reichenbach Di 17.02.2026 
15:00-17:00 Uhr 

Reichenbach 
Bahnhofstr. 23a 

Beratung und Information zu Begleitung von Schwerstkranken, Entlastung 
von Angehörigen, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 

                                    >nach telefonischer Vereinbarung< 

 
 

 
 
 

 

Caritasverband Vogtland e.V. 
Selbsthilfe pflegender Angehöriger 

Anmeldung: 
Caritasverband Vogtland e.V. 
Bergstraße 39 - 08523 Plauen 
Tel. 03741 / 148578 
E-Mail: selbsthilfe@caritas-vogtland.de 
 

 

 

 

 
 
  

Liebe pflegende Angehörige, 
 

für einen nahestehenden Menschen zu sorgen ist eine wichtige und 
wertvolle Aufgabe - ohne Ihre Hilfe wären für Ihren Angehörigen 
viele alltägliche Dinge nicht möglich. 
 

Doch, wie kann man auch gut für sich selbst sorgen?  
Bei uns können Sie sich in einer moderierten Gruppe mit anderen 
Pflegenden über viele Fragen aus Ihrem Pflegealltag 
auszutauschen, sich gegenseitig auf Entlastungsmöglichkeiten 
hinweisen sowie praktische Tipps zur Bewältigung des Alltags 
geben. 
 

Sie sind herzlich willkommen - eine Anmeldung ist jedoch 
organisatorisch erforderlich. 
 

Falls Sie für diesen Zeitraum eine Betreuung für die pflegebedürftige Personen benötigen, 
sprechen Sie uns gerne an. 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

  

 

 

 

Gesprächsgruppe - Angehörige von  
Menschen mit Pflegebedarf 

 
Herzliche Einladung 

Wann? einmal im Monat,  
donnerstags, 
16:00 – 17:30 Uhr 

 

29.01./19.02./26.03./ 
23.04./28.05./25.06. 2026 

 

Wo?  Tagespflege „Neue Zeit“,  
Falkenstein 
Dr.-Robert-Koch-Straße 18a 
 

 

mit freundlicher Unterstützung durch: 

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminre-
servierung gebeten, die online unter
www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine oder 
telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 / 1194911 
sowie über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt:
Montag, 23. Februar 2026, 14:30 - 19:00 Uhr Lengen-
feld, Rathaus, Hauptstr. 1
Plasmaspende: Montag – Freitag: 7:00 Uhr - 19:00 Uhr 
Tel.: 0375/ 27 69 26 220 DRK Plasmazentrum Zwickau, 
Glück-Auf-Center, Äußere Schneeberger Straße 100
www.blutspende.de

DRK Außenstelle                        
Psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle (PSKB) Lengenfeld
Fühlen Sie sich psychisch belastet, einsam oder abge-
schieden vom öffentlichen Leben? Dann kommen Sie 
gerne in unseren offenen Treff und tauschen Sie sich 
unter professioneller Anleitung in der Gruppe bei Kaffee, 
Kuchen, Spiel und Spaß mit anderen Menschen aus oder 
besprechen Sie Ihre Sorgen in Einzelgesprächen mit uns. 
Sie finden uns hier in der Hauptstraße 3 in Lengenfeld.
Gruppenangebote
Mittwoch, 12:30 - 17:30 Uhr Offene Runde bei Kaffee und 
Kuchen
Einzelgespräche
Nach individueller Vereinbarung.
Kontakt: Herr Kai-Uwe Schmidt und Frau Maria Fürst, 
Tel.: 03765 / 525 9971, E-Mail: pskb@drk-reichenbach.de, 
Homepage: www.drk-reichenbach.de.

DRK Sozialstation                                             
Der ambulante Pflegedienst des 
DRK in Reichenbach, Lengenfeld, 
Neuensalz und Umgebung sorgt dafür, dass die Hilfe / 
Pflege jederzeit zu Hause in vertrauter Umgebung statt-
finden kann, sei es aufgrund von Alter, Krankheit oder ei-
ner Behinderung.
Wir beraten Sie gern persönlich und individuell.
DRK Sozialstation, Humboldtstraße 45, 08468 Reichen-
bach, Tel.: 03765 325 9020, 
E-Mail: sozialstation@drk-reichenbach.de

DRK Kleidertruhe Lengenfeld
Unsere Kleidertruhe ist Dienstag bis 
Donnerstag von 09:30 bis 15:00 Uhr 
auf der Tischendorfstraße 5 in Lengenfeld für jedermann 
geöffnet. Kleiderspenden werden während der Öffnungs-
zeiten gern angenommen.
Kontakt: DRK Kreisverband Vogtland/Reichenbach e.V., 
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 / 325 900, 

E-Mail: geschaeftsstelle@drk-reichenbach.de
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Mit dem Koriander ist 
das ja so eine Sache: 

Die einen lieben ihn, die andern finden 
ihn widerlich - dazwischen gibt es 
offenbar nichts.

Koriander hat einen frischen, zitronigen Geschmack. Ja, 
er schmeckt auch seifig, aber das wird von den einen als 
durchaus angenehm, von den anderen stark und als un-
erträglich wahrgenommen. Etwa 17 Prozent der europä-
ischen Bevölkerung geben in einer Studie an, Koriander 
aus der eigenen Küche komplett verbannt zu haben. 

Fest steht: Seinen Ursprung hat der Koriander vermutlich 
im östlichen Mittelmeerraum oder dem mittleren Osten. 
Besonders in der asiatischen, aber auch in der orientali-
schen und lateinamerikanischen Küche wird er gerne und 
reichlich verwendet. In Asien ist Koriander das Pendant 
zur Petersilie. Man nennt ihn deshalb auch asiatische 
oder indische Petersilie. Im Gegensatz zu dieser wird 
beim Koriander auch der Stängel mitgegessen, da dieser 
besonders aromatisch ist. Koriander wirkt antibakteriell 
und dank seiner Antioxidantien entzündungshemmend. 
Neben den Vitaminen A, B², C und E enthält er relativ 
viel Eisen und Kalium. In der traditionellen chinesischen 
Medizin und im Ayurveda wird er ebenfalls gerne verwen-
det. Koriander scheint also recht gesund zu sein. An den 
Geschmack werde ich mich aber wohl trotzdem nicht ge-
wöhnen.

Ulrich Stahn, Stadtapotheke

Apothekenbereitschaft im Februar
BEREITSCHAFTS-APOTHEKEN 
NOTDIENSTKREIS GÖLTZSCHTAL 2025
Sonntag, 01.02.2026, Apotheke am Schloß, Bahnhof-
straße 2b, Falkenstein, 03745/ 73010
Montag, 02.02.2026, Alte Apotheke, Badergasse 3, Len-
genfeld, 037606 / 8415
Dienstag, 03.02.2026, Alte Stadt-Apotheke, Marktstraße 
4/5, Reichenbach, 03765 / 12136
Mittwoch, 04.02.2026, Sonnen-Apotheke, Albert-
Schweitzer-Straße 1, Reichenbach, 03765/ 12121
Donnerstag, 05.02.2026, Apotheke am Solbrigplatz, 
Solbrigplatz 3, Reichenbach, 03765/ 13224
Freitag, 06.02.2026, Lieblingsapotheke, Zwickauer Stra-
ße 102/104, Reichenbach, 03765 / 7947989
Sonnabend, 07.02.2026, Anker-Apotheke, Mittelstraße 
2, Netzschkau, 03765 / 34020 
Bären-Apotheke, Klingenthaler Straße 25, Muldenham-
mer, 037465 / 2277

Sonntag, 08.02.2026, Vogtland-Apotheke, Reumtengrü-
ner Straße 43, Auerbach, 03744 / 82830
Montag, 09.02.2026, Central-Apotheke, August-Bebel-
Straße 5, Falkenstein, 03745 / 744390
Dienstag, 10.02.2026, Apotheke am Schloß, Bahnhof-
straße 2b, Falkenstein, 03745 / 73010
Mittwoch, 11.02.2026, Löwen-Apotheke, Markt 8, Fal-
kenstein, 03745 / 5087
Donnerstag, 12.02.2026, Central-Apotheke, August-Be-
bel-Straße 5, Falkenstein, 03745 / 744390
Freitag, 13.02.2026, Vogtland-Apotheke, Reumtengrü-
ner Straße 43, Auerbach, 03744 / 82830
Sonnabend, 14.02.2026, Schützen-Apotheke, Breit-
scheidstraße 13, Auerbach, 03744 / 224433
Sonntag, 15.02.2026, Schützen-Apotheke, Breitscheid-
straße 13, Auerbach, 03744 / 224433
Montag, 16.02.2026, Pelikan-Apotheke, Bahnhofstraße 
5, Treuen, 037468 / 3315
Dienstag, 17.02.2026, Nicolai-Apotheke, Nicolaistraße 
47, Auerbach, 03744 / 3658800
Mittwoch, 18.02.2026, Park-Apotheke, Auerbacher 
Straße 18b, Rodewisch, 03744 / 34871
Donnerstag, 19.02.2026, Stadt-Apotheke, Wernesgrü-
ner Straße 1A, Rodewisch, 03744 / 36930
Freitag, 20.02.2026, Stadt-Apotheke, Königstraße 12, 
Treuen, 037468 / 80800
Sonnabend, 21.02.2026, Pelikan-Apotheke, Bahnhof-
straße 5, Treuen, 037468 / 3315
Sonntag, 22.02.2026, Löwen-Apotheke, Schulstraße 1, 
Ellefeld, 03745/ 6007
Montag, 23.02.2026, Alte Apotheke, Badergasse 3, Len-
genfeld, 037606 / 8415
Dienstag, 24.02.2026, Stadt-Apotheke,  Markt 5,  Len-
genfeld,  037606 / 2345
Mittwoch, 25.02.2026, Alte Stadt-Apotheke, Marktstra-
ße 4/5, Reichenbach, 03765 / 12136
Donnerstag, 26.02.2026, Sonnen-Apotheke, Albert-
Schweitzer-Straße 1, Reichenbach, 03765 / 12121
Freitag, 27.02.2026, Apotheke am Solbrigplatz, Solbrig-
platz 3, Reichenbach, 03765 / 13224
Sonnabend, 28.02.2026, Lieblingsapotheke, Zwickauer 
Straße 102/104, Reichenbach, 03765 / 7947989

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst 
wenden Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Zwickau, 
Telefon 0375 / 44780. Sie können die diensthabenden 
Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- und Frau-
enheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tages-
presse entnehmen.
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Sprachliche Bildung in der AWO Kita Flohkiste
Sprachliche Bildung ist ein wichtiger Bestandteil unseres 
Bildungsplanes. Sprache begegnet uns im gesamten Ta-
gesablauf. Das Zuhören, das Verarbeiten des Gesagten, 
das richtige Anwenden von Sprache sowie das deutliche 
Sprechen sind zentrale Bausteine unserer pädagogi-
schen Arbeit.
Hierfür nutzen wir vielfältige Möglichkeiten, wie zum Bei-
spiel den Morgenkreis, das tägliche Vorlesen sowie die 
sprachliche Begleitung im Alltag, etwa beim Spielen oder 
bei gemeinsamen Aktivitäten.
Am 21. November 2025 nahmen wir erneut am bundes-
weiten Vorlesetag teil und durften dabei drei besondere 
Gäste begrüßen: Bürgermeister Michael Heuck, Altbür-
germeister Volker Bachmann sowie Heiko Schäller aus 
dem Präsidium der AWO. Mit großer Freude und viel En-
gagement lasen sie den Kindergarten- und Hortkindern 
aus ausgewählten Lieblingsgeschichten vor.

Altbürgermeister Volker Bachmann entführte die Kinder 
in die spannende Welt der Mäuse und nahm sie mit auf 
eine fantasievolle Reise in deren Winterwohnung. Bürger-
meister Michael Heuck brachte die Augen der jüngeren 
Zuhörer zum Leuchten, als er aus dem beliebten Kinder-
buch „Die Geburtstagstorte und die Katze“ aus der Reihe 
Pettersson und Findus vorlas. Für viele Lacher bei den 
älteren Kindern sorgte schließlich Heiko Schäller mit der 
humorvollen Geschichte „Wie die Oma das Internet kaputt 
machte“.
Die Kinder hörten aufmerksam zu, stellten interessiert 
Fragen und tauchten begeistert in die Geschichten ein. 
Die drei Vorleser verstanden es, die Freude am Lesen und 
Vorlesen bei den jungen Zuhörern nachhaltig zu stärken.
Seit vielen Jahren besteht zudem eine partnerschaftliche 
Zusammenarbeit mit der Oberschule. Schülerinnen und 
Schüler kommen regelmäßig zum Vorlesen in unsere Kin-
dertagesstätte. 
Das Team nutzt zudem sehr gerne spezielle Fortbildun-
gen zur alltagsintegrierten sprachlichen Bildung in der 
Kindertagesbetreuung, um die Qualität der pädagogi-
schen Arbeit kontinuierlich weiterzuentwickeln.
Die Kita bedankt sich herzlich bei allen drei Gästen des 
Vorlesetages sowie bei den Lehrerinnen Frau Burkhardt 
und Frau Petzold.
Text und Fotos: Das Flohkistenteam

Kindertagesstätte „Flohkiste“ Lengenfeld

Auch unsere beiden Sommerferienangebote sind bereits online und buchbar: 

eins energie in sachsen Handballcamp, Bad Brambacher Volleyballcamp 

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V. 

9 bis 15 Jahre 
www.schullandheime-vogtland.de 279,- € 

u.a. mit … 

- Krea�v-Angeboten 

- Rätsel- & Partyspiele,  

- Sport– und Reak�onsspiele 

- Winter-Ac�on-Parcours 

- Eislaufen, Erlebnisbadbesuch 

- Lagerfeuer oder Kerzenrunde, ... 

15. - 20.2.2026 

AWO-Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/V.

„Winter-Abenteuercamp“
15. – 20.02.2026                9 - 15 Jahre                     279,- €

Du liebst Schnee, Action und neue Herausforderungen? 
Dann ist unser Winter-Abenteuercamp genau das Richti-
ge für dich! 

In den Winterferien erwartet euch eine unvergessliche 
Zeit voller Spaß, Bewegung und echter Gemeinschaft.

Neben den vielseitigen Team- und Gruppenaufgaben, 
bei denen Zusammenarbeit, Vertrauen und gegenseitige 
Unterstützung im Mittelpunkt stehen, bietet unser Camp 
noch viele weitere Highlights wie Kreativ-Angebote, ac-
tionreiche Spiele-Nachmittage, ein gemütliches Abend-
programm und einen winterlichen Tagesausflug mit Eis-
laufen und Badespaß im Erlebnisbad.

So entsteht eine ausgewogene Mischung aus Aktivi-
tät, Kreativität, Gemeinschaft und Entdeckung, die das 
Winter-Abenteuercamp zu einem rundum besonderen 
Ferienerlebnis für dich macht. Also pack deine Wintersa-
chen ein und sei dabei – unser Winter-Abenteuercamp im 
Schullandheim Limbach wartet auf DICH!

Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, 
komplettem Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch 
Jugendgruppenleiter

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach per 
Telefon 03765 – 30 55 69 oder
www.schullandheime-vogtland.de      
ferienlager@awovogtland.de

  

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
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AWO-Schullandheime im Vogtland 
SLH „Schönsicht“ Netzschkau 
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V. 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Presseinformation 
 

Winterferienlager 2026 im Vogtland 

  
  
  
Ansprechpartner: Herr Schwan 
Telefon: 03765 / 34391 
Fax: 03765 / 300781 
E-Mail: schullandheime@awovogtland.de 
Homepage: www.schullandheime-vogtland.de 

        www.facebook.com/SchullandheimeimVogtland
 
Datum: 

 
03.01.2026 

  

AWO-Schullandheim „Schönsicht“, Schönsichtweg 34, 08491 Netzschkau 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
wir sind optimistisch und haben für die Winterferien 2026 wieder ein thematisches Ferienlager vorbereitet. Ich 
würde mich freuen, wenn die Möglichkeit bestünde, Ihre Bürger bzw. deren Kinder in einem kurzen Artikel über 
unser Angebot zu informieren. Es wäre schön, wenn wieder möglichst viele Kinder interessante Tage in unserem 
Schullandheim verbringen könnten. 
Übrigens: Bei unseren Schullandheimen handelt es sich um gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe! 
 

AWO-Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/V. 
15. – 20.2.2026  „Winter-Abenteuercamp“     9 - 15 Jahre   279,- € 
Du liebst Schnee, Action und neue Herausforderungen? Dann ist unser Winter-Abenteuercamp genau 
das Richtige für dich! In den Winterferien erwartet euch eine unvergessliche Zeit voller Spaß, 
Bewegung und echter Gemeinschaft.  
Neben den vielseitigen Team- und Gruppenaufgaben, bei denen Zusammenarbeit, Vertrauen und 
gegenseitige Unterstützung im Mittelpunkt stehen, bietet unser Camp noch viele weitere Highlights 
wie Kreativ-Angebote, actionreiche Spiele-Nachmittage, ein gemütliches Abendprogramm und einen 
winterlichen Tagesausflug mit Eislaufen und Badespaß im Erlebnisbad. 
So entsteht eine ausgewogene Mischung aus Aktivität, Kreativität, Gemeinschaft und Entdeckung, die 
das Winter-Abenteuercamp zu einem rundum besonderen Ferienerlebnis für dich macht. Also pack 
deine Wintersachen ein und sei dabei – unser Winter-Abenteuercamp im Schullandheim Limbach 
wartet auf DICH! 
 
Teilnehmerpreis:  inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltsprogramm 
   und Betreuung durch Jugendgruppenleiter  
 

Anmeldung und weitere Informationen:  
   direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 – 30 55 69 oder  
   www.schullandheime-vogtland.de ferienlager@awovogtland.de  
 
Falls gewünscht, kann auch das beiliegende Poster mit genutzt werden. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Für Rückfragen und weitere Informationen stehe ich Ihnen 
selbstverständlich unter o.g. Rufnummer gern zur Verfügung. 
 
Herzliche Grüße aus dem Vogtland und natürlich noch alles Gute für 2026!  
Michael Schwan 
Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland 
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Rückblick auf Dezember 2025 in der Kita 
„Am Park“
Am 5. Dezember waren 
wir alle bereit, der tradi-
tionelle „Hutzenohmd“ 
war da – voll Wärme 
und Zeit.
Lichter erglänzten im 
winterlichen Schein 
und Freude zieht leise 
in alle Herzen ein.
Es wurde fleißig gebas-
telt mit Groß und mit 
Klein, aus Farben und 
Holz manch Ideen fein.

Am Feuer das Stockbrot, goldbraun gedreht, ein Duft der 
durch kalte Dezemberluft weht.
Schokoäpfel entstehen, ganz selbst gestaltet, mit Glasur 
und Liebe, die Herzen entfaltet. 
In Videos sieht man was Kinder gelernt, wie gespielt, ge-
lacht und die Welt neu erkannt.
Dann wird es still – man hört Schritte im Raum, der Weih-
nachtsmann kommt, fast wie im Traum.
Mit leuchtenden Augen und staunendem Blick bringt er 
nicht nur Kindern Geschenke und Glück.
Vom Grill zieht der Duft herzhaft und fein, dazu selbstge-
backener Kuchen, so soll es ein. 
Doch all dies gelingt nur, weil viele bereit, zu helfen, zu 
planen – mit Herz und mit Zeit.
Danke an alle, die mit angepackt, vorbereitet, gebacken, 
gegrillt und diesen Abend mit Wärme und Nähe erfüllt.
Euer Einsatz hat Kinderaugen hell zum Leuchten gebracht 
und diesen Hutzenohmd wieder unvergesslich gemacht. 
Ein Abend voller Überraschungen und Licht, den man lan-
ge bewahrt und so schnell nicht vergisst.
Danke.
Text: Anett Nagel, Leiterin der Kita
Fotos: Nicole Rank, Erzieherin der Kita

Neues aus dem Privaten Kindergarten 
Schönbrunn
Im November und am Anfang des Monats Dezember 
stand bei den älteren Kindern des Kindergartens das Pro-
jekt „Sonne, Mond und Stern - Weltraum" auf dem Pro-
gramm. Die Kinder hatten den Wunsch geäußert, mehr zu 
diesem Thema zu erfahren. Begeistert eigneten sie sich 
vielfältiges Wissen an. Bücher aus der Stadtbücherei Len-
genfeld kamen zum Einsatz. Höhepunkt und Abschluss 
des Projektes war eine Fahrt in die Sternwarte Rodewisch 
am 8.12.2025. Wie immer mit einem Bus von Reißmann- 
Reisen machten sich die Kinder auf den Weg. An der 
Sternwarte wurden wir von einem sehr freundlichen Mit-
arbeiter empfangen.
Begeistert nahmen die Kinder in der Kuppelhalle Platz. 
Eine wunderschöne weihnachtliche Stimmung verbreite-
te sich und die Kinder lauschten begeistert dem „Geheim-
nis des Weihnachtssterns".

Bild: www.sternwarte-rodewisch.de

Zur gleichen Zeit startete die Krabbelgruppe für unse-
re neuen und zukünftigen Kinder. In spielerischer Form 
konnten die Kleinsten den Kindergarten entdecken. Beim 
ersten Mal noch schüchtern, später schon mutiger er-
kundeten sie den Kindergarten. Die Eltern tauschten bei 
Kaffee und Tee Erfahrungen aus und erhielten vielfältige 
Informationen über den Alltag in unserem Kindergarten. 
Liebe neue Eltern und „Zwerge": Wir freuen uns auf euch! 
Interessierte Eltern sind herzlich willkommen.
Text: Silke Langner

Privater Kindergarten SchönbrunnKindertagesstätte „Am Park“ Lengenfeld
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��ihnac�tsz�u���	��e�e���t�ec��	–	G��ndsc�u��	����i��e��	���
�u�ical�uf�üh��n�	

Mit	einer	mitreißenden	Mischung	aus	Musik,	Humor	und	besinnlicher	Botschaft	präsentierten	die
Schülerinnen	und	Schüler	der	Grundschule	am	05.12.2025	ihr	diesjähriges	Weihnachtsmusical.	
Unter	dem	Titel	„Der	verschwundene	Weihnachtszauber“	entführten	die	jungen	Darsteller	das	Publikum	in
die	farbenfrohe	Welt	eines	Weihnachts marktes	–	und	auf	eine	Reise	zu	dem,	was	Weihnachten	im

Innersten	ausmacht.	

Während	die	Mutter	zwischen	Geschenkideen,	Einkaufszetteln	und	Dekorationen	jongliert,	wünschen	sich
die	Kinder	nichts	sehnlicher	als	ein	Weihnachten,	das	wieder	Freude	macht.	Dann	entdecken	sie	eine
geheimnisvolle	goldene	Perle	–	und	plötzlich	wird	es	still.	Nebel	steigt	auf,	das	Licht	erlischt…	und	mitten
auf	der	Bühne	steht :	
der	Weihnachtsmann,	umringt	von	seinen	Wichteln.	

Von	ihnen	erfahren	die	Kinder,	dass	es	sich	bei	der	Perle	um	eine	besondere	Liebesperle	handelt.	Damit
sie	ihren	Glanz	entfalten	kann,	braucht	es	einen	Zauberspruch	und	vor	allem	eine	gute	Tat.	Doch
ausgerechnet	das	Ende	des	Zauberspruchs	ist	dem	Weihnachtsmann	entfallen.	So	beginnt	eine	turbulente
Suche,	in	deren	Verlauf	die	Kinder	gemeinsam	mit	den 	Wichteln,	vielen	Liedern	und	einer	ordentlichen

Portion	Witz	den	fehlenden	Vers	finden.	

Als	die	Perle	schließlich	zu	leuchten	beginnt,	kehrt	auch	der	Weihnachtszauber	auf	den	Markt	zurück:	
Wärme,	Lachen	und	ein	Gefühl	echter	Verbundenheit	erfüllen	die	Bühne	ebenso	wie	den	Zuschauerraum.
Die	Botschaft,	die	die	jungen	Schauspielerinnen	und	Schauspieler	vermittelten,	könnte	kaum	aktueller
sein:	Weihnac hten	ist	mehr	als	Einkaufsstress	und	Hektik	–	es	lebt	von	Zeit	füreinander,	Herzlichkeit	und

kleinen	guten	Taten.	

Mit	funkelnden	Liebesperlen,	schwungvollen	Liedern	und	großem	Applaus	endete	eine	Aufführung,	die
sicher	noch	lange	in	Erinnerung	bleiben	wird.	

� � 	 � c h ö � 	 � a n � 	 � � i h n a c � � e � 	 � � i � . . .

Wir	sagen	Danke	allen	Mitwirkenden	und	Helfern	des	Tages,	allen	Helfern	Tage	davor	und	danach..	

Wir	sagen	Danke	für	die	zahllosen	Spenden	und	klingenden	Kassen	beim	Essen	und	Trinken,	

den	Weihnachtskeksen	und	Basteleien.	

Wir	freuen	uns	über	die	gelungene	Aufführung	und	wünschen	Ihnen	ein	

erlebnisreiches,	glückliches	und	vor	allem	gesundes	neues	Jahr	2026.	

Herzlichst	Ihre	Schulfamilie
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Konzentration ist alles

10./11. November 2025: „Wir sind heute hier, um auf die 
Suche nach Ideen zu gehen, Ideen, die man braucht, um 
eine Geschichte zu schreiben.“ Christina Röckl war im 
November aus Leipzig angereist und als Illustratorin weiß 
sie natürlich, wie man sich inspirieren lassen kann. Auf 
vielfältige Art und Weise erklärte sie den Schülern und 
Schülerinnen, wie man sorgfältig beobachtet, Figuren 
zum Leben erweckt. Am Ende hielten die Teilnehmer aus 
den Klassen 8a und 9b ein Buch, selbst angefertigt, in den 
Händen. Dieses bietet viel Platz für tolle Geschichten. 

Schaut euch die Bilder an, dann könnt ihr sehen, dass es 
ein interessanter und kurzweiliger Vormittag war. Eine 
Fortsetzung wird es im Juni geben. 
Text, Fotos: Frau Petzoldt und die Klassen 8a und 9b

Ein Besuch in der KZ-Gedenkstätte Flossenbürg
„Wir haben nicht geglaubt, dass wir noch Menschen sind.“
26.11.2025: Draußen liegt frischer Schnee. Die Kälte kriecht 
uns kurz in den Nacken, als wir den warmen Bus verlassen. 
Die kuschlige Daunenjacke bis unter das Kinn zugeknöpft, 
der Schnee knirscht leise unter den Schuhen. Schon im 
Eingangsbereich des ehemaligen SS-Casinos, in dem sich 
unser Seminarraum befindet, spüren wir, wie selbstver-
ständlich wir Wärme, Schutz und Versorgung erwarten. Im 
Museumscafé duftet es nach Kaffee und frisch gebacke-
nem Kuchen. Bewirtschaftet wird das Café ausschließlich 
von Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung. Sie be-
grüßen uns freundlich und servieren mit Ruhe und Sorgfalt. 
Es ist ein Ort der Menschlichkeit, der Zugewandtheit, ein 
Ort, an dem jede Handlung Bedeutung trägt. 

Und doch wissen wir: Dieser Ort trägt eine andere Ge-
schichte in seinen Fundamenten. Vor über 80 Jahren war 
hier kein Schutz vor Kälte, kein Raum voller Wärme, kein 
Lächeln. Die Menschen, die damals in den Baracken auf 
diesem Gelände eingesperrt wurden, hatte keine warmen 
Jacken, keine Pause, keine Auswahl an leckerem Essen. 
Der Schnee und die Kälte waren damals eine zusätzliche 
Last – es brannte in den Füßen, die Kälte und die Nässe 
fraßen sich in den dünnen, kratzigen Stoff ihrer spärlichen 
Kleidung. Die Menschen im Konzentrationslager Flos-
senbürg lebten unter Bedingungen, die jede Würde, jede 
Sicherheit, jede Hoffnung bedrohten - Hunger, Zwangsar-
beit, Willkür und der Verlust ihrer Menschlichkeit im Blick 
derjenigen, die sie versklavten. 

Wenn wir heute im warmen Seminarraum sitzen und uns 
Frau Grötsch von dieser Zeit erzählt, spüren wir, wie unvor-
stellbar weit dieser Ort von seiner Vergangenheit entfernt 
scheint. Ein Café wie dieses – ein Ort der Teilhabe, der 
Fürsorge, der Anerkennung – hätte damals nicht existie-
ren dürfen. Der Gedanke daran wirkt beinahe unwirklich: 
Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung  sind selbst-
verständlich Teil des Alltages. In der Logik des damaligen 
Systems undenkbar. Gerade deshalb hat dieses Café heu-
te eine stille, aber tiefgründige Bedeutung. Es steht für 
das Gegenteil dessen, was hier geschah: für Würde statt 
Entmenschlichung, für Gemeinschaft statt Ausgrenzung, 
für Leben statt Vernichtung. 
Wenn wir uns in der Gegenwart kurz aufwärmen, wäh-
rend wir eine Tasse heißen Kakao in den Händen halten, 
können wir spüren, wie zerbrechlich diese Selbstver-
ständlichkeit ist. Wir können uns vorstellen, wie es gewe-
sen sein muss, hier zu stehen, ohne Schutz, ohne Namen 
– und dem Gefühl: „Wir haben nicht geglaubt, dass wir 

Oberschule G.E. Lessing Lengenfeld
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noch Menschen sind.“ Dieses Gefühl, dieses bewusste 
Innehalten, lässt uns begreifen, wie wichtig es ist, dass 
dieser Ort erinnert und wie bedeutsam jeder Moment der 
Menschlichkeit heute ist. 
Text, Fotos: Kati Woityczka

Drehende 11.45 Uhr
Da bekommt man schon ein wenig Stress. Die Schüler 
und Schülerinnen des GTA Lesen mussten im Filmwork-
shop am 21.11. 2025 „Rumpelstilzchen“ verfilmen. 

Als die Theorie, vorgetra-
gen von Peter Bauer, Re-
ferent der Stiftung Lesen, 
verinnerlicht war, konnte 
der Dreh beginnen. „Oh, 
die Zeit ist gleich vorbei“, 
meinte eine Schülerin. Dre-
hende war um 11.45 Uhr, 
dann wurde geschnitten. 
Spannung – was war in den 
einzelnen Gruppen entstan-
den? Wollt ihr es auch wis-
sen, dann sprecht uns an, 
wir zeigen es euch gerne. 

Text, Fotos: Frau Petzoldt und das GTA Lesen

Gemeinsam zurück zur Normalität
Bekannt ist, dass uns das Schuljahr an der Lessing-Ober-
schule Lengenfeld immer wieder vor neue Herausforde-
rungen stellt. Aktuell basteln wir bereits am siebten Stun-
denplan. Doch dieses Mal sind die Vorzeichen andere: 
Wir erhalten spürbare Verstärkung!
Ob erfahrene Lehrkräfte, motivierte Seiteneinsteigerinnen 
und -einsteiger, Abordnungen oder Lehramtsanwärterin-
nen und -anwärter – die Welle der Unterstützung ist über-
wältigend. Unser Ziel ist klar: Wir wollen für alle Jahrgänge 
wieder den vollen Fünf-Tage-Unterricht anbieten und zur 
gewohnten Struktur zurückkehren. Wir freuen uns sehr 
über diese Entwicklung und sagen von Herzen Danke an 
alle, die uns so tatkräftig unterstützen. Am Ende wird eben 
doch alles wieder gut.
Wenn Sie sich jetzt fragen: „Warum dann das Kennenlern-
Café?“ Ganz einfach: Oberschule bedeutet manchmal 
Vorurteile. Wir wollen zeigen, dass an unserer Schule 
großartige Schülerinnen und Schüler lernen und ein 
freundliches „Guten Tag“ selbstverständlich für uns alle ist. 
Text: Anke Barth
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Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gymnasium Rodewisch
Straße des Friedens 5, 08228 Rodewisch
Telefon 03744 189880 • Fax 03744 1898818 
www.pesta-rodewisch.de

„Tag der offenen Tür“
Sonnabend, 31. Januar 2026, 10:00-13:00 Uhr
Unser Gymnasium stellt sich vor:
•  Bildungsmöglichkeiten und Bildungsberatung
•  Schulleben
•  Fächer stellen sich vor
•  Sprachen- und Profilangebot
•  Ganztagsangebote
•  Individuelle Förderung
•  Integration und Barrierefreiheit
•  Arbeit des Fördervereins
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihren Be-
such. Nutzen Sie bitte auch die Parkmöglichkeiten auf 
dem Anger an der Wernesgrüner Straße.

Lehrer, Schüler und Eltern des J.-H.-Pestalozzi-Gymnasi-
ums Rodewisch.

Aufnahme von Schülern der Klassenstufe 4
Die Bildungsempfehlungen erhalten Sie in der Grund-
schule am 06.02.2026.

Anmeldezeiten am Pestalozzi-Gymnasium:
Freitag,	 06. Februar 2026	 11:00-17:00 Uhr
Sonnabend,	 07. Februar 2026	 10:00-13:00 Uhr
Dienstag,	 10. Februar 2026	 08:00-13:00 Uhr
Mittwoch,	 18. Februar 2026	 13.00-18:00 Uhr
Montag,	 23. Februar 2026	 08:00-14:00 Uhr
Dienstag,	 24. Februar 2026	 08.00-14:00 Uhr
Mittwoch,	 25. Februar 2026	 08:00-14:00 Uhr
Donnerstag,	 26. Februar 2026	 08:00-14:00 Uhr
oder nach individueller Vereinbarung (03744– 189 880).

Beachten Sie bitte, dass eine Anmeldung Ihres Kin-
des prinzipiell nur an einer Schule mit der Original-Bil-
dungsempfehlung möglich ist.

Bitte bringen Sie die folgenden Unterlagen mit:

•  Original der Bildungsempfehlung

•  den ausgefüllten Aufnahmeantrag (erhalten Sie als 
Download von der Homepage www.pesta-rodewisch.
de, beim Tag der offenen Tür oder bei der Anmeldung)

•  mit Unterschrift aller Sorgeberechtigten 

oder

•  sollte nur ein Elternteil die Anmeldung vornehmen, ist 
bitte die Vollmacht des anderen Elternteils vorzulegen 
oder

•  Kopie der Sorgerechtserklärung bei nicht verheirateten 
bzw. getrennt lebenden Eltern, bzw. Nachweis zum al-
leinigen Sorgerecht

•  Kopie der Geburtsurkunde oder ein entsprechender 
Identitätsnachweis

•  die Originale und Kopien des letzten Jahreszeugnisses 
und der zuletzt erstellten Halbjahresinformation der zu-
vor besuchten Schule

•  Nachweis zum Masernschutz (Impfausweis oder Be-
scheinigung der Grundschule)

•  ggf. medizinisches oder psychologisches Gutachten/
Attest, Schwerbehindertenausweis, Bescheid über 
Feststellung des sonderpädagogischen Förderbedarfs, 
förderpädagogisches Gutachten, Entwicklungsbericht 
oder Förderplan – als Kopie

Wenn Ihrem Kind die Bildungsempfehlung für die Ober-
schule erteilt wurde und Sie wünschen, dass Ihr Kind die 
Ausbildung am Gymnasium fortsetzt, melden Sie Ihr Kind 
ebenfalls bis zum 27.02.2026 an.

Damit beantragen Sie auch die Teilnahme an einer 
Beratung im gewünschten Gymnasium. Die Beratung 
erfolgt auf der Grundlage der Bildungsempfehlung der 

Samstag
31.

Januar
2026

10:00 Uhr
bis

13:00 Uhr

J.-H.-Pestalozzi-Gymnasium Rodewisch
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Grundschule, des letzten Jahreszeugnisses, der letzten 
Halbjahresinformation und der Leistungserhebung, die 
zentral für alle Schüler ohne Bildungsempfehlung am 
03.03.2026, 09:30 Uhr im Gymnasium durchgeführt 
wird. 

Die Beratungsgespräche finden vom 03.03.2026 bis 
zum 12.03.2026 im Gymnasium statt, die Termine da-
für werden individuell zur Anmeldung vereinbart.

Der Aufnahmebescheid ergeht schriftlich an die Eltern 
am 22.05.2026.

Gerne bieten wir Ihnen die Möglichkeit einer individuellen 
Bildungsberatung für Ihr Kind. Termine vereinbaren Sie 
bitte mit dem Sekretariat. Bitte ermutigen Sie Ihre Kinder, 
das Gymnasium zu besuchen. Wir werden alles in unse-
rer Macht stehende tun (unter anderem durch zusätzliche 
Fördermöglichkeiten, Lernpatenschaften, individuelle Hil-
fen), um den zukünftigen Fünftklässlern einen optimalen 
Start am Gymnasium zu ermöglichen sowie sie erfolg-
reich zum Abitur zu führen.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung an unserer Schule.

Sven Müller

Schulleiter

 



20                                                                                                                                                                                               Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld Nr. 421 / AusgabeFebruar 2026 Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld Nr. 421 / Ausgabe Februar 2026                                                                                                                                                               21

Kulturbund
Ortsverein Lengenfeld e.V.
Vorstand: Dr. Erich Riedel
Hauptstraße 3
Internet: www.Kulturbund-Lengenfeld.de

VEREINSNACHRICHTEN

Herzinfarkt durch Herzschmerz? Wussten es schon 
unsere Großeltern?
Aufklärung erhalten wir am 20. Februar ab 19:00 Uhr im 
"Lengenfelder Hof" vom Kardiologen und Facharzt für 
Innere Medizin Dipl.-Med. Peter Walther, der als Chef-
arzt in der Paracelsus Klinik Zwickau tätig war und darü-
ber hinaus über langjährige Erfahrung in der Intensiv- und 
Notfallmedizin sowie in der Anästhesie verfügt.
Montagssinger
Leitung: Christian Hascher, Tel. 0176 / 55572892
Montag, den 9. Februar, 18:00 Uhr im Türmchen des Rat-
hauses
Kreatives Gestalten
Leitung: Ute Brandt, Tel. 03744 / 48339, 
E-Mail: w.u.brandt@t-online.de
Dienstag, den 17. Februar, 16:00 Uhr im Türmchen des 
Rathauses
Kegeln
Ansprechpartner: Ralf Dutschmann, Tel. 03765 / 668137
Donnerstag, den 19. Februar, 19:00 Uhr im "Lengenfelder 
Hof"
Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider, Tel. 037606 / 989984
Donnerstag, den 5. Februar, 19:00 Uhr in der Malzhaus-
gasse 1
Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider, Tel. 037606 / 989984
Montag, den 9. und 23. Februar, 17:00 Uhr in der Malzh-
ausgasse 1
Malzirkel
Leitung: Reiner Bittner
Ansprechpartnerinnen: 
Judith Benkenstein, Tel. 037606 / 2111, 
Sabine Schneider, Tel. 037606 / 32677
Jeden Donnerstag 18:00 Uhr im Türmchen des Rathauses
Kräutergruppe
Leitung: Uta Junker, Ute Wolf und Ute Oeser, 
Tel. 037606 / 35219
Dienstag, den 10. Februar, 19:00 Uhr im Türmchen des 
Rathauses, Thema: Kombucha
Wandergruppe
Leitung: Bärbel Soster, Tel. 037606 / 34787, 
E-Mail: baerbelsoster@yahoo.de
1. Wanderung 2026 am Mittwoch, 4. Februar: Treffen 9:00 
Uhr am Bahnhof Lengenfeld, Fahrgemeinschaften nach 
Adorf - Rundwanderung, Perlmuttermuseum, Einkehr im 
"Rathskeller"
Verantw.: Eva Morgenstern, Uta Holtkötter, Christian Hascher

Vorschau: Die nächste Wanderung führt uns am 4. März 
auf einen Rundweg über Abhorn und Röthenbach; Ein-
kehr beim "Schmunz"
Keramikwerkstatt
Leitung: Ute Brandt, Tel. 03744 / 48339 und 
Evelyn Witkiewicz, Tel. 03765 / 386647
Montag, den 2.  und 23. Februar, Keramikkurse ab 15:30 
Uhr in der Schule
Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla, Tel. 037606 / 34140, 
E-Mail: czekalla.vogtland@t-online.de
Mittwoch, den 11. und 25. Februar, 14:00 Uhr im Türm-
chen des Rathauses
Laufgruppe                                    

Anzeige

Helge Prochaska

    • Innenausbau nach Maß
    • Fenster, Türen & Wintergärten
    • Fußbodengestaltung
    • Wand- & Deckenverkleidung
    • Einbaumöbel nach Maß
Hauptstraße 50, 08485 Waldkirchen
	 Fon:   037606 / 82 93 52
	 Fax:   037606 / 82 93 53
	 Funk: 0173 / 201 30 26
  hpwohnbau-reichenbach@web.de

                                                                                                                         
Verantwortlich: Karla Regner, 
Tel. 037606 / 36889
Jeden Mittwoch 9:00 Uhr am 
Parkplatz bei der Firma Bit-
termann; über eine Stunde 
flottes Gehen, in der Regel 
auf dem Rad- und Wander-
weg im Göltzschtal, Rich-
tung Weißensand   

Kleintierzüchter e.V. Lengenfeld  
1902, S 292 Lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten 
Freitag im Monat, Beginn in der Sommer-
zeit 20:00 Uhr, Beginn in der Winterzeit 19:00 Uhr, im „Len-
genfelder Hof” laden wir Gäste und an der Kleintierzucht 
Interessierte herzlich ein.    	             Thomas Horlbeck

Kleintierzuchtverein „Vogtlandeck“ e.V., 
S 968 Irfersgrün 
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und Interessen-
ten jeden zweiten Freitag im Monat ab 19:00 Uhr zur Ver-
sammlung im Vereinsheim Irfersgrün, Rittergutsweg 7.
Ansprechpartner: Mike Kapeller Telefon: 0171 / 1487243.

Kleintierzüchterverein S 518 Waldkirchen
Wir treffen uns jeden ersten Freitag im Monat, jeweils 
19:30 Uhr Winterzeit, 20:00 Uhr Sommerzeit, im Bürger-
haus Waldkirchen.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Maik Bräutigam, Tel.: 0172 / 7383095

Alpenverein Lengenfeld              
Zur Mitgliederversammlung jeden 
ersten Dienstag im Monat trifft sich 
der Alpenverein 19:00 Uhr im Restau-
rant Attikos, Am Park 2, in Lengenfeld.

Förderverein Stadtmuseum Lengenfeld e.V. 
Wir treffen uns an jedem zweiten Dienstag im Monat um 
18:00 Uhr im Stadtmuseum.
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Skatverein „Göltzschgrund“            
Lengenfeld
Jeden Freitag ab 18:00 Uhr im Verein Stadtleben, Haupt-
straße 59, Eingang Friedensstraße 1.  
Skatabend für Vereinsmitglieder und Gäste
Ansprechpartner: Simone Hübschmann, 0172 / 8739494

Karate-Dojo Lengenfeld e.V.  
Karate - Training
Trainer und Ansprechpartner: 
Uwe Bardt
Tel.: 0177 / 3573526
E-Mail: karate-lengenfeld@web.de

FFW Lengenfeld                                         
Mittwoch, jeweils 19:00 Uhr Dienst
Dienstag, jeweils 18:30 Uhr Dienstsport nach 
Absprache
Jugendfeuerwehr Lengenfeld
Ansprechpartner:
Jugendfeuerwehrwart Ronny Große      
Tel.: 0173 / 4716718
stellv. Jugendfeuerwehrwart David Fröhner    
Tel.: 0173 / 9128943
News / Bilder / Infos unter: 
https://feuerwehr-lengenfeld.de/jugendfeuerwehr

Lengenfelder Carneval Club e.V.          
Jeden letzten Freitag im Monat im 
Schützenhaus  19:00 Uhr Elferratssitzung.
Am darauf folgenden Montag 18:00 Uhr 
Großratssitzung

Schützengesellschaft Lengenfeld
1708 e.V.
07.02., 09:30 Uhr, Kreisschützentag, Schieß-
platz Schneckengrün
07.02., 14:00 Uhr, Schießtraining, Schießplatz GWG (Mel-
deschluss 15:00 Uhr) 
28.02., 09:00 Uhr, Vereinsmeisterschaften GK kurz,  
Schießplatz GWG, It. Starterliste

Verein für offene Jugendarbeit e.V.
Jugendzentrum „LE” 
Weststraße 7  ·  08485 Lengenfeld
Tel. 03 76 06 / 3 77 78  ·  www.jz-jam.de

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag  14:00 - 18:30 Uhr

Verein „Alte Spinnerei & Tuchfabrik 
Lengenfeld e.V.“

Walkmühlenweg 2, 08485 Lengenfeld

Jeden Dienstag ist Arbeits-/Mechanikertag in unserer 
Wollbude. Interessierte an der Mitarbeit im Verein melden 
sich bitte unter: 01520 / 2992376.

VfB Lengenfeld –  Kegeln
21. Stadtmeisterschaft im Kegeln
Die 21. Stadtmeisterschaft ist Geschichte. 
Es war wie immer ein großer Erfolg mit 136 aktiven und 
nicht aktiven Keglern aus dem Vogtlandkreis und der Um-
gebung.
Vielen Dank an Sponsoren, Organisatoren und fleißigen 
Helfern, ohne die so eine Veranstaltung gar nicht möglich 
wäre.

Stadtmeister: nicht aktiv 
U10 Pia Hellwich, 
U14 Cora Krause, 
U18 Colin Krause, 
Damen Celina Krause, 
Herren Julian Wimmer, 
Seniorinnen Undine Grüllich, 
Senioren Rolf Hellinger

Stadtmeister: aktiv
U10 Konrad Rothmann( VfB Lengenfeld)
U14 Cedric Krause (VfB Lengenfeld)
Damen Nadine Rothenberger (SV Rot-Weiß Treuen)
Herren Nico Krause (VfB Lengenfeld)
Seniorinnen Christine Eckstein (KV Falkenstein)
Senioren Thomas Melcher (VfB Lengenfeld)

Bonuszahl: 
Selina Sehrer (VfB Lengenfeld)                      

Schnapszahl:
Marie Heinrich (SKV Auerbach)

Vielen Dank an jeden einzelnen Sponsor!
Bürgermeister Michael Heuck, Kolibri Frau Ramsdorf, 
Spedition Ulla Ehrentraut, Gaststätte "Zum Schmunz", 
Gaststätte "Zur Sonne", Pizzeria Da Luigi, Alanya Döner-
haus, Urfa Döner, Reiseoase Petzold, Reisebüro Dittmann, 
Zimmerei Frank Jacob, Dieter Hermle, Haushaltswaren 
Louis Weller, Blumen Hertel, Stadtapotheke Ulrich Stahn, 
Habermann GmbH, Malerfirma Heinrich Schmid, Maler-
firma Lars Czyzykowski, Ergoversicherung Martina Graul, 
IKK Classic Auerbach, Medimax Auerbach, Bäckerei Lenk, 
Edeka Höfer, Getränkehandel Baumgärtel, Getränkewelt 
Falkenstein, Erlebnispark Schöneck.
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Veranstaltungen Februar 2026
Sonnabend, 07. Februar 2026, 10:00 Uhr 
Spurensuche in Wald und Feld – Vortrag & Wande-
rung 
Tiere hinterlassen Spuren und Zeichen, welche auf ihre 
Anwesenheit und ihr Jagdverhalten hindeuten. Bei einem 
Einführungsvortrag mit umfangreichem Anschauungs-
material und während der Wanderung in Wald und Feld 
wird auf Hinweise in der Natur aufmerksam gemacht, die 
man sonst leicht übersehen kann. 
Mit Michael Thoß, Treff: NUZ Herrenhaus, Kosten: 5 €, 
Anmeldung bis 04.02.2026

Sonnabend, 07. Februar 2026, 14:00 Uhr 
Workshop: Florale Aquarelle leicht gemacht 
Beim Malen entsteht nicht nur ein Bild – es bringt Ruhe, 
entschleunigt und hilft dabei, wieder bewusst hinzu-
schauen und im Moment anzukommen.
In diesem Workshop zeige ich dir alles, was du wissen 
musst, um dein erstes Aquarell mit Blumenmotiv zu ge-

stalten. Du lernst durch ein paar kurze Vorübungen 
das Material und die relevantesten Techniken ken-
nen. Anschließend zeige ich dir Schritt für Schritt 
wie du dein florales Aquarellbild gestalten kannst. 
Es geht hierbei nicht um Perfektion, sondern um die 
Freude am kreativen Prozess. Dein fertiges Aquarell 
kannst du als persönliche Erinnerung behalten oder 
– passend zum Valentinstag – verschenken.
Mit Anika Reiher, Treff: NUZ Handwerkstatt, Kosten: 
45 € p. Pers inkl. Material und kleiner Stärkung, mind. 
3 Teilnehmer, max. 10 Teilnehmer, Alter: ab 12 Jahren, 
anfängerfreundlich, Dauer: ca. 2,5 – 3 h, Anmeldung 
bis 30.01.2026 unter 0176 / 20097204 oder  info@
anika-reiher-kunst.de, www.anika-reiher-kunst.de

Montag, 09. Februar bis Donnerstag, 12. Februar 
2026, jeweils 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Ferienspiele in der Holzwerkstatt 
In der Holzwerkstatt bauen wir gemeinsam artge-
rechte Nisthilfen für Vögel oder Insekten, Futter-
häuser und vieles mehr. Eine Aufsichtsperson sollte 
begleitend dabei sein. Das jeweilige Angebot nimmt 
etwa eine Stunde in Anspruch. 
Mit   Andreas   Borowski,   jeweils   max.   6   Pers.,   
Kosten: je nach Angebot 10 € - 25 €p. Pers., Anmel-
dung bis jeweils 2 Tage vor Termin unter 03745 / 
75105-0, 
Mail: nuz@nuz-vogtland.de

Montag, 09. Februar bis Donnerstag, 12. Februar 
2026, jeweils 10:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Ferienspiele in der Kreativwerkstatt 
In unserer Kreativwerkstatt können kleine Kunstwer-
ke aus Natur- und anderen Materialien gestaltet wer-

Stand: 01.06.2022 
 

Treuener Str. 2, 08239 Oberlauterbach 
03745 75105-0, www.nuz-vogtland.de 

* Wir bitten um vorherige Anmeldung. Wir freuen uns jederzeit über Spenden für unsere Umweltbildungs- und Naturschutzarbeit! Bei 
Rückfragen können Sie sich gerne melden (03745 75105-0, nuz@nuz-vogtland.de) oder auf unserer Internet-Seite vorbeischauen 
(www.nuz-vogtland.de). 

Veranstaltungen August 2022* 

_________________________________________________________________________________________________ 

Wanderausstellung „Abfall ist mehr als nur Müll“ 

Die Ausstellung beschäftigt sich mit den Themen Abfallmengen und -trennung, Lebensmittel- und 
Ressourcenverschwendung sowie der kreativen Wiederverwendung von alten Dingen. Wer die Ausstellung besucht, erfährt 
viele Tipps und Tricks zur Vermeidung von Abfällen im Alltag. Auf einer speziellen Tafel können eigene Ideen hinterlassen 
werden. Zu besichtigen ist die Ausstellung zu unseren Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do. 09:00 - 15:00 Uhr 
Mi., Fr. nach Vereinbarung 
im Kleinen Saal des Herrenhauses. 
Gruppenanmeldungen, auch in Verbindung mit Projekten, nehmen wir sehr gerne entgegen. 
_________________________________________________________________________________________________ 
Dienstag, 2. August 2022, 15:00 Uhr 

Ferienangebot Filzen für Kinder 

Seit mindestens 4000 Jahren stellen Menschen aus Schafwolle Filz her. Filz ist äußerst widerstandsfähig, kann sowohl kalt als 
auch warm halten und ist wasserabweisend. An diesem Nachmittag wollen wir aus natürlicher, bunter Wolle ein kleines 
farbiges Kunstwerk herstellen.  

Mit Annette Grünert, 5 €  
_________________________________________________________________________________________________ 
Dienstag, 2. August 2022, 15:00 Uhr 

Ferienkurs „Töpfern für Kinder“ 

Hier können Kinder im Alter zwischen 6 und 14 Jahren kreativ werden und den Werkstoff Ton kennen lernen. Bei den 
Kleineren kann gerne ein Elternteil mit unterstützen. Es fühlt sich an wie Knetmasse, dabei entstehen lustige Figuren, kleine 
Schalen oder Schilder. Wenn möglich, bitte Schürze, Nudelholz, kleines spitzes Messer und Zeitungspapier mitbringen. 

Mit Antje Schmuck, 5 € pro Stunde zzgl. Material- und Brennkosten (3-5 €), max. 10 Personen 
_________________________________________________________________________________________________ 
Dienstag, 9. August 2022, 10:00 Uhr 

Kräuterwanderung im Unterlauterbacher Teichgebiet 

Anita Seifert nimmt uns mit auf eine Kräuterwanderung durch das Unterlauterbacher Teichgebiet. Dabei lernen wir 
Wiesenblumen und Wegbegleiter kennen und erfahren auch einiges darüber, welche Bedeutung sie für die Ökosysteme 
oder unsere Gesundheit haben können. 

Mit Anita Seifert, max. 20 Personen 
_________________________________________________________________________________________________ 
Mittwoch, 10. August 2022, 18:00 Uhr 

Moorlehrpfad in den Naturschutzgebieten „Am alten Floßgraben“ und „Muldenwiesen“ 

Auf der 2,5km langen Erkundungstour durch die beiden geschützten Moorgebiete haben Sie die Chance, seltenen und vom 
Aussterben bedrohten Tier- und Pflanzenarten zu begegnen. Nicht umsonst genießt das sensible Habitat europäischen 
Schutzstatus. Unser Weg führt uns von einem Höhenkiefern-Fichten-Moorwald, durch ein renaturiertes Torfstichgelände 
und bis zu einer artenreichen Bergwiese.  

Mit Michael Thoß, max. 20 Personen 
_________________________________________________________________________________________________ 

Stand: 01.06.2022 
 

Treuener Str. 2, 08239 Oberlauterbach 
03745 75105-0, www.nuz-vogtland.de 

* Wir bitten um vorherige Anmeldung. Wir freuen uns jederzeit über Spenden für unsere Umweltbildungs- und Naturschutzarbeit! Bei 
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(www.nuz-vogtland.de). 
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Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

Sie erreich
en uns auc

h, nach 

terminlicher Ab
sprache, in

08485 Sch
önbrunn

Anzeige

Anzeige

Fußpflege 
für gesunde Füße
Auch mit Nagellack 
oder UV-Gel

Micro-Plasma
Wir entfernen 
Hautanhängsel, Warzen 
und Pigmentflecke 
                              sanft und narbenfrei

Tischendorfstraße 6 • 08485 Lengenfeld
Telefon 0176 76 40 40 43                                     

WWW.GOLDBLATT-KOSMETIK.DE

ab 42 €Für Neukunden

1 Präsent gratis!
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Anzeige

Anzeige

„Essen auf Rädern“  
Weststraße 9 • 08485 Lengenfeld 

Tel. 037606 800-400 • ear-reichenbach@vs-vogtland.de 
www.vs-vogtland.de  

Frische Mahlzeiten direkt auf Ihren Tisch über unser Angebot  
 

„Essen auf Rädern“!  
 

Wir liefern an 365 Tagen im Jahr frisch gekochtes Mittages-
sen und auf Wunsch auch Abendbrot zu Ihnen nach Hause. 
Ihnen tropft der Zahn? Dann rufen Sie uns an und bestellen 
noch heute unter Tel. 037606 800-400 oder per E-Mail an  
ear-reichenbach@vs-vogtland.de. 

Gesundes Essen frei Haus! 

Anzeige

Anzeige

den. Eine Aufsichtsperson sollte begleitend dabei sein. 
Das jeweilige Angebot nimmt etwa anderthalb Stunden 
in Anspruch. 
Mit Elke Hessel, max. 6 Personen, Alter: ab 6 Jahren, Kos-
ten: ab 5 € zzgl. Material p. Pers., Anmeldung bis jeweils 
zwei Tage vor Termin unter 03745 / 75105-0, 
Mail: nuz@nuz-vogtland.de
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Wappen und Siegel der Stadt Lengenfeld
Markus Stark

Teil 1 – Stadtwappen
Herkunft der Wappenfigur

Da das Wappen der Stadt Lengenfeld den heiligen Ägidi-
us zeigt, kommt man bei einer näheren Betrachtung unse-
res Stadtwappens nicht umhin, ihn genauer vorzustellen.

Der heilige Ägidius wurde um das Jahr 640 in Athen gebo-
ren. Es gibt mehrere Legenden über diesen Heiligen. Er 
verließ seine griechische Heimat und lebte als Einsiedler 
in einer Höhle an der Mündung der Rhône ins Mittelmeer 
im heutigen Frankreich.

Der Überlieferung nach flüchtete bei einer Jagd des west-
gotischen Königs Flavius Wamba eine Hirschkuh zu Ägi-
dius. Dieser stellte sich schützend vor das Tier und wurde 
dabei versehentlich von einem Pfeil getroffen. In der Er-
kenntnis, dass in der Schwäche die Tugend liegt, bat er 
Gott, dass ihm für den Rest seines Lebens die Gesundheit 
nicht wiedergegeben werde. Bis zu seinem Tod blieb ihm 
die Pfeilwunde erhalten. Um seine Schuld an dem Jagd-
unfall wiedergutzumachen, ließ König Wamba unter der 
Leitung von Ägidius ein Kloster errichten. Dieses wurde 
später nach ihm Abtei Saint-Gilles benannt, der er bis zu 
seinem Tod (zwischen 710 und 724) als Abt vorstand. In 
dieser Klosterkirche sollen der Überlieferung nach auch 
seine Gebeine begraben liegen.

Der heilige Ägidius zählt zu den vierzehn Nothelfern, ei-
ner Gruppe von Heiligen, die besonders im katholischen 
Glauben als Schutzpatrone angerufen werden. Er ist unter 
anderem Beschützer und Schutzpatron der Bettler, Hirten 
und stillenden Mütter und wird um Hilfe bei Pest, Krebs, 
Dürre, Sturm, Feuersbrünsten sowie anderen Leiden oder 
Katastrophen angerufen.

Da er im Mittelalter als einer der populärsten Heiligen galt, 
ist er heute Namensgeber und Ortspatron zahlreicher 
Städte und Gemeinden. Ein Beispiel in unserer Nähe ist 
die Gemeinde St. Egidien im Zwickauer Land, die seinen 
Namen trägt. Da er auch häufig Namensgeber in waldrei-
chen Gebieten ist, wird er zudem als einer der sogenann-
ten „Holzheiligen“ bezeichnet.

Auch viele Kirchen sind diesem Heiligen geweiht, unter 
anderem unsere St.-Aegidius-Kirche. Dies ist auch der 
Grund, warum wir ihn in unserem Stadtwappen führen: 
Die Stadt übernahm ihn einst aus dem Kirchenwappen.

Herkunft des Wappenschildes

Dr. Karl Böhm schreibt in seiner „Chronik der Stadt Len-
genfeld i. V.“, dass die erste Verleihung des Ägidius-Wap-

pens an die Lengenfelder Kirche auf den Bischof von 
Naumburg, Johannes von Miltitz, zurückgehe und datiert 
diese auf die Jahre 1351 bzw. 1352. Anlass für diese An-
nahme ist das goldene, mit schwarzen Balken geteilte 
Wappenschild, auf dem der heilige Ägidius steht. Als Be-
leg dient ein von Prof. Otto Hupp aus Schleißheim gefun-
dener Siegelabdruck, der im Werk „Die Siegel des Adels 
der Wettiner Lande“ von Otto Posse veröffentlicht ist. Das 
dort für die Familie von Miltitz angegebene Siegel weist 
durchaus Ähnlichkeiten mit dem Wappenschild auf, auf 
dem der Lengenfelder Ägidius dargestellt ist.

Diese Aussage ist jedoch aus zwei Gründen als Fehlinter-
pretation zu betrachten. Erstens gilt die Herkunft des Bi-
schofs Johannes I. als ungeklärt. Mehrere Versuche, seine 
familiäre Herkunft näher zu bestimmen, sind gescheitert; 
insbesondere eine Abstammung aus der Familie von Mil-
titz ist nicht belegbar. Zweitens zeigt das Wappen der Fa-
milie von Miltitz zwar ein Schild mit drei schwarzen Quer-
balken, dieses ist jedoch silbern und nicht golden, wie im 
Falle der Stadt Lengenfeld. Die Frage nach der Herkunft 
und Bedeutung des gold-schwarzen Schildes zu Füßen 
des heiligen Ägidius bleibt somit weiterhin unbeantwor-
tet.

Nach dem Chronisten Neumeister wurde im Jahr 1434 
durch den Weihbischof Gerhardus Episcopus Salonen-
sis, in Vertretung des Naumburger Bischofs Johann II. von 
Schleinitz dem Ort das Ägidius-Siegel verliehen.

Dass es sich hierbei um eine Verleihung an die Stadt Len-
genfeld handelt, ist jedoch eher zu bezweifeln. Da Len-
genfeld nicht im direkten Besitz des Bistums Naumburg-
Zeitz stand, dürfte es sich vielmehr um eine Verleihung an 
die Lengenfelder Kirche handeln.

Böhm sieht darin allerdings eine Bestätigung des Siegels, 
basierend auf der fälschlichen Herleitung der Siegelver-
leihung durch Johannes I. in den Jahren 1351 bzw. 1352. 
Möglicherweise handelt es sich hierbei jedoch tatsäch-
lich um das erste Privileg, das der Lengenfelder Kirche 
das Recht einräumte, Ägidius in ihrem Siegel zu führen.

Veränderungen im Laufe der Zeit

Die erste bildliche Darstellung des Wappens finden wir 
auf der ältesten bekannten Darstellung der Stadt Lengen-
feld. Das um 1735 in Schwarz-Weiß ausgeführte Aquarell 
zeigt in der oberen rechten Ecke den heiligen Ägidius in 
kreisrunder Darstellung. Er trägt ein langes, weitärmliges 
Ordensgewand. Der Krummstab (Abtstab) sowie die Mit-
ra, die er auf dem Haupt trägt, weisen ihn als Abt aus. Da-
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runter befindet sich das bereits zuvor behandelte Schild 
mit schwarzen Querbalken. 

Bereits im siebmacherschen Wappenbuch aus dem 
Jahre 1885 findet sich eine fehlerhafte Beschreibung 
unseres Heiligen: „ein Bischof im vollen Ornat …“. Ägidi-
us war jedoch Abt. Zudem finden wir dort eine farbliche 
Beschreibung der Gewänder: „einen roten Mantel über 
weißem Unterkleide …“. In der dazugehörigen Darstellung 
erscheint er mit Mitra und Krummstab, Insignien, die so-
wohl einem Abt als auch einem Bischof zugeordnet wer-
den können.

Zu dem heute von unserer Stadt verwendeten Wappen fin-
det der Chronist Böhm klare Worte: Es „muss als verfehlt 

bezeichnet werden“. Im Jahr 1912 wurde auf Weisung 

des Hauptstaatsarchivs ein neues Wappen von Professor 

Adolf Hildebrand entworfen. Alle Stadtwappen sollten 

nun in einem eigenen Wappenschild dargestellt werden, 

wie es auch heute bei unserem der Fall ist. Zudem erhielt 

Ägidius einen Heiligenschein, und in seiner linken Hand 

hält er nun eine Schriftrolle, im Gegensatz zu älteren Dar-

stellungen, in denen er ein Buch trägt.

Was Böhm als verfehlt bezeichnet, ist die nun eindeuti-

ge Darstellung des Heiligen als Bischof, genauer sogar 

als Erzbischof – ein Amt, das er jedoch nie bekleidete. 

Ausschlaggebend hierfür ist das Pallium, die über dem 

Gewand getragene goldene Stola mit schwarzen Kreu-

zen. Dabei handelt es sich um ein Amtszeichen, das aus-

schließlich dem Papst und den Metropoliten, also den 

Vorstehern einer Kirchenprovinz, vorbehalten ist.

Quellen: 

•  Chronik der Stadt Lengenfeld im Vogtland von Dr. Karl 

Böhm 1935

•  J. Siebmacher's großes und allgemeines Wappenbuch: 

in einer neuen, vollständig geordneten u. reich verm. 

Aufl. mit heraldischen und historisch-genealogischen 

Erläuterungen (Band 1,4,2): Städtewappen

•  Die Siegel des Adels der Wettiner Lande bis zum Jahre 

1500. Apollo, Dresden 1903–1917 von Otto Posse

•  Wikipedia
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Friedhofsgebührenordnung für die Friedhöfe 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Waldkirchen-
Irfersgrün im Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im 
Vogtland
Für die Friedhöfe:
In Kommune Lengenfeld: Friedhof Waldkir-
chen, Friedhof Irfersgrün, vom 01.09.2025
Der Kirchenvorstand des Ev.-Luth. Christus-Kirchspiels 
im Vogtland hat in seiner Sitzung vom 01.09.2025 auf-
grund von § 2 Absatz 2 in Verbindung mit §§ 13 Absatz 2 
Buchstabe a und 43 der Kirchgemeindeordnung der Ev.-
Luth. Landeskirche Sachsens (KGO) vom 13. April 1983 
(ABl. 1983 S. A 33) in der jeweils geltenden Fassung, §§ 
12 Absatz 1 und 12a der Rechtsverordnung über das 
kirchliche Friedhofswesen in der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens (Friedhofsverordnung – FriedhVO) vom 9. Mai 
1995 (ABl. 1995 S. A 81) in der jeweils geltenden Fassung 
sowie § 1 Absatz 2 in Verbindung mit §§ 2 und 3 Absatz 1 
der Verordnung über die amtliche Bekanntmachung des 
Friedhofsanzeigers der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens 
in elektronischer Form (Bekanntmachungsverordnung 
Friedhofsanzeiger) vom 29. August 2023 (ABl. 2023 S. A 
184) in der jeweils gültigen Fassung folgende Friedhofs-
gebührenordnung beschlossen:

§ 1  Allgemeines
Für die Benutzung des Friedhofes und seiner Einrichtun-
gen sowie für sonstige in § 8 aufgeführte Leistungen der 
Friedhofsverwaltung werden Gebühren nach dieser Ge-
bührenordnung erhoben.

§ 2  Gebührenschuldner
(1)  Gebührenschuldner der Benutzungsgebühr ist

1.  wer die Bestattung oder sonstige gebührenpflich-
tige Leistung nach dieser Ordnung beantragt oder 
durch ihm zurechenbares Verhalten ausgelöst hat,

2.  wer das Nutzungsrecht an einer Grabstätte erwor-
ben oder verlängert hat,

3.  wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofs-
verwaltung durch schriftliche Erklärung übernom-
men hat oder wer für die Gebührenschuld eines 
anderen kraft Gesetzes haftet.

(2)  Gebührenschuldner der Verwaltungsgebühr ist
1.  wer die Verwaltungshandlung veranlasst oder in 

wessen Interesse sie vorgenommen wird,
2.  wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofs-

verwaltung durch schriftliche Erklärung übernom-
men hat oder wer für die Gebührenschuld eines 
anderen kraft Gesetzes haftet.

(3)  Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 3  Entstehen der Gebührenschuld
Die Gebührenschuld entsteht
•  für Benutzungsgebühren mit der Inanspruchnahme der 

jeweiligen gebührenpflichtigen Leistung.
•  für Grabnutzungsgebühren sowie Friedhofsunterhal-

tungsgebühren mit der Verleihung des Nutzungsrech-
tes für die gesamte Nutzungsdauer der Grabstätte oder 

mit der Festlegung der Verlängerung des Nutzungs-
rechtes für den Zeitraum der gesamten Verlängerung 
der Grabstätte.

•  für Bestattungsgebühren mit der Bestattung.
•  für Verwaltungsgebühren mit der Vornahme der Verwal-

tungshandlung.

§ 4  Festsetzung und Fälligkeit 
(1)  Die Gebühren werden nach Bekanntgabe des schrift-

lichen Gebührenbescheids fällig und sind innerhalb 
der dort angegebenen Zahlungsfrist an die Friedhofs-
kasse zu entrichten.

(2)  Vor Zahlung der Gebühren oder Leistung entspre-
chender Sicherheiten können Bestattungen nicht ver-
langt werden.

(3)  Nutzungsgebühren sowie Gebühren für Gemein-
schaftsgräber werden für die gesamte Nutzungszeit 
im Voraus erhoben.

(4)  Aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung wird die 
Friedhofsunterhaltungsgebühr für einen Zeitraum 
von einem Jahr im Voraus festgesetzt. Sie ist bis zum 
31.08. des jeweiligen Erhebungsjahres fällig.

§ 5  Mahnung   und   Vollstreckung   rückständiger 
Gebühren
(1)  Für schriftliche Mahnungen ist der dafür anfallende 

Aufwand durch den Gebührenschuldner zu erstatten.
(2)  Rückständige Gebühren werden im Verwaltungs-

zwangsverfahren eingezogen. Die Kosten der Voll-
streckung hat der Vollstreckungsschuldner zu tragen.

§ 6  Stundung und Erlass von Gebühren
Die Gebühren können im Einzelfall aus Billigkeitsgründen 
wegen persönlicher oder sachlicher Härten gestundet 
sowie ganz oder teilweise erlassen werden.

§ 7  Gebührentarif
A.  Benutzungsgebühren
I. 	  Gebühren für die Verleihung von Nutzungs-	
	 rechten an Grabstätten (Nutzungsgebühr)
1. 	  Reihengrabstätten
1.1	 für Verstorbene vor Vollendung des 2. Lebensjahres 	
	 (Ruhezeit 10 Jahre)			                 175,00 €
1.2	 für Verstorbene ab Vollendung des 2. Lebensjahres
	 (Ruhezeit 20 Jahre)			                 450,00 €
2.	 Wahlgrabstätten (Nutzungszeit 20 Jahre)
2.1	 für Sargbestattungen
2.1.1	 Einzelstelle			                 500,00 €
2.1.2	 Doppelstelle			              1000,00 €
2.2	 für Urnenbeisetzungen
2.2.1	 Einzelstelle (je 2 Urnen)		                500,00 €
2.2.2	 Doppelstelle (je 4 Urnen)		             1000,00 €
2.3.	 Gebühr für eine Verlängerung des Nutzungsrechts 	
	 an Wahlgrabstätten pro Jahr und Grablager	25,00 €
II.	 Bestattungs- und Beisetzungsgebühr
(Verwaltungs- und Organisationsaufwand im Zusammen-
hang mit der Bestattung, Aufwand für Grabherstellung etc.)
1.  Sargbestattung (Verstorbene bis 2 Jahre)          250,00 €
2.  Sargbestattung (Verstorbene ab 2 Jahre)            550,00 €
3.  Urnenbeisetzung			                 300,00 €
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III.	 Umbettungen, Ausbettungen
Bei Umbettungen und Ausbettungen wird nach § 8 ver-
fahren.
IV.	 Friedhofsunterhaltungsgebühr
Zur Finanzierung der Kosten für die laufende Unterhal-
tung der allgemeinen Friedhofsanlage wird von allen Nut-
zungsberechtigten (Inhaber eines Grabnutzungsrechts) 
auf Dauer des Nutzungsrechts eine jährliche Friedhofs-
unterhaltungsgebühr pro Grablager erhoben. Die Höhe 
der jährlichen Friedhofsunterhaltungsgebühr beträgt 
25,00 € pro Grablager.
V.	 Gebühr für die Benutzung der Leichenhalle und 	
	 Friedhofskapelle/Friedhofshalle
1.  Gebühr für die Benutzung der Leichenhalle in Waldkir-

chen
pro Benutzung				    70,00 €

2.  Gebühr für die Benutzung der Friedhofskapelle/Feier-
halle in Waldkirchen 
pro Benutzung			                  120,00 €

3.  Gebühr für die Benutzung der Friedhofskapelle/Feier-
halle in Irfersgrün 
pro Benutzung				    75,00 €

VI.	 Gebühren für Gemeinschaftsanlagen
Die Gebühren enthalten die Kosten für Bestattungs-, Bei-
setzungs, Nutzungs-, Pflege und Unterhaltungsgebühren 
für die Dauer der Ruhezeit von 20 Jahren
1.   Gemeinschaftseinzelgräber
1.1  für Sargbestattungen		              3.550,00 €
1.2  für Urnenbeisetzungen		             3.300,00 €
B  Verwaltungsgebühren
1.  Genehmigung für die Errichtung eines Grabmals so-

wie anderer baulicher Anlagen (z. B. Einfassungen)	
						      20,00 €

2.  Genehmigung für die Veränderung eines Grabmals 
oder der Ergänzung von Inschriften oder anderer bau-
licher Maßnahmen 				    20,00 €

3.  Erstellung einer Berechtigungskarte für Gewerbetrei-
bende						      25,00 €

4.  Mahngebühr pro Mahnung			      5,00 €

§ 8  Besondere zusätzliche Leistungen
Besondere zusätzliche Leistungen oder Kosten, für die 
kein Gebührentarif vorgesehen ist, werden von der Fried-
hofsverwaltung nach dem jeweiligen Aufwand berechnet.

§ 9  Öffentliche Bekanntmachungen
(1)  Diese Friedhofsgebührenordnung und alle künftigen 

Änderungen und Nachträge hierzu bedürfen der öf-
fentlichen Bekanntmachung im vollen Wortlaut.

(2)  Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt ab 01.01.2024 
im Friedhofsanzeiger der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens (Friedhofsanzeiger). Der Friedhofsanzeiger 
erscheint ausschließlich elektronisch. 

(3)  Der Friedhofsanzeiger wird auf der Internetpräsenz 
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens veröffentlicht und 
ist erreichbar unter www.evlks.de/friedhofsanzeiger.

(4)  Der Friedhofsanzeiger wird zudem wie folgt zugäng-
lich gemacht: Pfarramt und Friedhofsverwaltung. Ein 
Ausdruck der Friedhofsgebührenordnung in der je-
weils gültigen Fassung aus dem Friedhofsanzeiger 

der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens wird im Einzel-
fall vom Friedhofsträger zur Verfügung gestellt und 
übersandt. Eine Erstattung der Auslagen kann ver-
langt werden.

§ 10  Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1)  Diese Friedhofsgebührenordnung und alle Änderun-

gen treten jeweils nach der Bestätigung durch das 
Ev.-Luth. Regionalkirchenamt Chemnitz-Leipzig am 
Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

(2)  Mit Inkrafttreten dieser Friedhofsgebührenordnung 
tritt die Friedhofsgebührenordnung vom 29.01.2014 
außer Kraft.

Treuen, den 01.09.2025
Kirchenvorstand des
Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland

 

Friedhofsgebührenordnung für den Friedhof 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lengenfeld im 
Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland
Für den Friedhof:
In Kommune Lengenfeld: Friedhof Lengen-
feld vom 01.09.2025
Der Kirchenvorstand des Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im 
Vogtland hat in seiner Sitzung vom 01.09.2025 aufgrund 
von § 2 Absatz 2 in Verbindung mit §§ 13 Absatz 2 Buch-
stabe a und 43 der Kirchgemeindeordnung der Ev.-Luth. 
Landeskirche Sachsens (KGO) vom 13. April 1983 (ABl. 
1983 S. A 33) in der jeweils geltenden Fassung, §§ 12 
Absatz 1 und 12a der Rechtsverordnung über das kirch-
liche Friedhofswesen in der Ev.-Luth. Landeskirche Sach-
sens (Friedhofsverordnung – FriedhVO) vom 9. Mai 1995 
(ABl. 1995 S. A 81) in der jeweils geltenden Fassung so-
wie § 1 Absatz 2 in Verbindung mit §§ 2 und 3 Absatz 1 
der Verordnung über die amtliche Bekanntmachung des 
Friedhofsanzeigers der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens 
in elektronischer Form (Bekanntmachungsverordnung 
Friedhofsanzeiger) vom 29. August 2023 (ABl. 2023 S. A 
184) in der jeweils gültigen Fassung folgende Friedhofs-
gebührenordnung beschlossen:
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§ 1  Allgemeines
Für die Benutzung des Friedhofes und seiner Einrichtun-
gen sowie für sonstige in § 8 aufgeführte Leistungen der 
Friedhofsverwaltung werden Gebühren nach dieser Ge-
bührenordnung erhoben.

§ 2  Gebührenschuldner
(1)  Gebührenschuldner der Benutzungsgebühr ist

1.  wer die Bestattung oder sonstige gebührenpflich-
tige Leistung nach dieser Ordnung beantragt oder 
durch ihm zurechenbares Verhalten ausgelöst hat,

2.  wer das Nutzungsrecht an einer Grabstätte erwor-
ben oder verlängert hat,

3.  wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofs-
verwaltung durch schriftliche Erklärung übernom-
men hat oder wer für die Gebührenschuld eines 
anderen kraft Gesetzes haftet.

(2)  Gebührenschuldner der Verwaltungsgebühr ist
1.  wer die Verwaltungshandlung veranlasst oder in 

wessen Interesse sie vorgenommen wird,
2.  wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofs-

verwaltung durch schriftliche Erklärung übernom-
men hat oder wer für die Gebührenschuld eines 
anderen kraft Gesetzes haftet.

(3)  Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 3  Entstehen der Gebührenschuld
Die Gebührenschuld entsteht
•  für Benutzungsgebühren mit der Inanspruchnahme der 

jeweiligen gebührenpflichtigen Leistung.
•  für Grabnutzungsgebühren sowie Friedhofsunterhal-

tungsgebühren mit der Verleihung des Nutzungsrech-
tes für die gesamte Nutzungsdauer der Grabstätte oder 
mit der Festlegung der Verlängerung des Nutzungs-
rechtes für den Zeitraum der gesamten Verlängerung 
der Grabstätte.

•  für Bestattungsgebühren mit der Bestattung.
•  für Verwaltungsgebühren mit der Vornahme der Verwal-

tungshandlung.

§ 4  Festsetzung und Fälligkeit 
(1)  Die Gebühren werden nach Bekanntgabe des schrift-

lichen Gebührenbescheids fällig und sind innerhalb 
der dort angegebenen Zahlungsfrist an die Friedhofs-
kasse zu entrichten.

(2)  Vor Zahlung der Gebühren oder Leistung entspre-
chender Sicherheiten können Bestattungen nicht ver-
langt werden.

(3)  Nutzungsgebühren sowie Gebühren für Gemein-
schaftsgräber werden für die gesamte Nutzungszeit 
im Voraus erhoben

§ 5  Mahnung   und   Vollstreckung   rückständiger 
Gebühren
(1)  Für schriftliche Mahnungen ist der dafür anfallende 

Aufwand durch den Gebührenschuldner zu erstatten.
(2)  Rückständige Gebühren werden im Verwaltungs-

zwangsverfahren eingezogen. Die Kosten der Voll-
streckung hat der Vollstreckungsschuldner zu tragen.

§ 6  Stundung und Erlass von Gebühren
Die Gebühren können im Einzelfall aus Billigkeitsgründen 
wegen persönlicher oder sachlicher Härten gestundet 
sowie ganz oder teilweise erlassen werden.

§ 7  Gebührentarif
A.  Benutzungsgebühren
I. 	  Gebühren für die Verleihung von Nutzungs-	
	 rechten an Grabstätten (Nutzungsgebühr)
1. 	  Reihengrabstätten
1.1	 für Verstorbene vor Vollendung des 2. Lebensjahres 	
	 (Ruhezeit 10 Jahre)			                 100,00 €
1.2	 für Verstorbene ab Vollendung des 2. Lebensjahres
	 (Ruhezeit 20 Jahre)			                 500,00 €
2.	 Wahlgrabstätten (Nutzungszeit 20 Jahre)
2.1	 für Sargbestattungen
2.1.1	 Einzelstelle			                 550,00 €
2.1.2	 Doppelstelle			              1100,00 €
2.2	 für Urnenbeisetzungen
2.2.1	 Einzelstelle (je 2 Urnen)		                550,00 €
2.3.	 Gebühr für eine Verlängerung des Nutzungsrechts 	
	 an Wahlgrabstätten pro Jahr und Grablager	27,50 €
II.	 Bestattungs- und Beisetzungsgebühr
(Verwaltungs- und Organisationsaufwand im Zusammen-
hang mit der Bestattung, Aufwand für Grabherstellung 
etc.)
1.  Sargbestattung (Verstorbene bis 2 Jahre)          240,00 €
2.  Sargbestattung (Verstorbene ab 2 Jahre)            470,00 €
3.  Urnenbeisetzung			                 250,00 €
III.	 Umbettungen, Ausbettungen
Bei Umbettungen und Ausbettungen wird nach § 8 ver-
fahren.
IV.	 Friedhofsunterhaltungsgebühr
Zur Finanzierung der Kosten für die laufende Unterhal-
tung der allgemeinen Friedhofsanlage wird von allen Nut-
zungsberechtigten (Inhaber eines Grabnutzungsrechts) 
auf Dauer des Nutzungsrechts eine jährliche Friedhofs-
unterhaltungsgebühr pro Grablager erhoben. Die Höhe 
der jährlichen Friedhofsunterhaltungsgebühr beträgt 
25,00 € pro Grablager.
V.	 Gebühr für die Benutzung der Leichenhalle und 	
	 Friedhofskapelle
1.  Gebühr für die Benutzung der Leichenhalle pro Benut-

zung					                    30,00 €
2.  Gebühr für die Benutzung der Friedhofskapelle/Feier-

halle pro Benutzung			                  120,00 €

VI.	 Gebühren für Gemeinschaftsanlagen
Die Gebühren enthalten die Kosten für Bestattungs-, Bei-
setzungs, Nutzungs-, Pflege und Unterhaltungsgebühren 
für die Dauer der Ruhezeit von 20 Jahren
1.   Gemeinschaftseinzelgräber
1.1  für Sargbestattungen		              3.960,00 €
1.2  für Urnenbeisetzungen		             4.785,00 €
B  Verwaltungsgebühren
1.  Genehmigung für die Errichtung eines Grabmals so-

wie anderer baulicher Anlagen (z. B. Einfassungen)	
						      25,00 €
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Kirchgemeinden

Lengenfeld

Plohn - Röthenbach

Waldkirchen - Irfersgrün

GOTTESDIENSTE
1. Februar · Letzter Sonntag nach Epiphanias
09:00 Uhr	Lengenfeld: Gottesdienst mit Abendmahl         
10:00 Uhr	Irfersgrün: Gottesdienst mit Abendmahl
10:30 Uhr 	Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl

8. Februar · Sexagesimae · 2. Sonntag vor der Passionszeit
09:00 Uhr	Lengenfeld: Gottesdienst mit  Kirchenchor
10:00 Uhr 	Waldkirchen: Gottesdienst mit Abendmahl, 	
		 Kindergottesdienst
10:30 Uhr	Plohn: Gottesdienst

15. Februar · Estomihi · Sonntag vor der Passionszeit
09:30 Uhr	Lengenfeld: Gottesdienst 
10:00 Uhr	Irfersgrün: Gottesdienst

18. Februar · Aschermittwoch (Beginn der Passionszeit)
18:00 Uhr	Irfersgrün: Gottesdienst
19:30 Uhr	Lengenfeld: Tischabendmahlsfeier

22. Februar · Invokavit · 1. Sonntag in der Passionszeit
09:00 Uhr	Lengenfeld: Gottesdienst mit Posaunenchor
10:00 Uhr 	Waldkirchen: Gottesdienst, Kindergottesdienst 
10:30 Uhr	Plohn: Gottesdienst 

24. Februar · Dienstag
16:00 Uhr	Lengenfeld: Gottesdienst im Seniorenzentrum

Öffnungszeiten der Kirchgemeindebüros und der 
Friedhofsverwaltungen

08485 Lengenfeld, Kirchplatz 2, Tel. 037606 / 2617
Montag + Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag + Donnerstag	 15:00 - 18:00 Uhr

08485 Waldkirchen, Hauptstraße 124, Tel. 037606 / 2533
Montag					    15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag		  09:00 - 12:00 Uhr

Weitere Informationen auf unseren Internetseiten:
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de
www.kirche-wir.de

KIRCHENNACHRICHTEN2.  Erstellung einer Berechtigungskarte für Gewerbetrei-
bende						      25,00 €

3.  Mahngebühr pro Mahnung			      5,00 €

§ 8  Besondere zusätzliche Leistungen
Besondere zusätzliche Leistungen oder Kosten, für die 
kein Gebührentarif vorgesehen ist, werden von der Fried-
hofsverwaltung nach dem jeweiligen Aufwand berechnet.

§ 9  Öffentliche Bekanntmachungen
(1)  Diese Friedhofsgebührenordnung und alle künftigen 

Änderungen und Nachträge hierzu bedürfen der öf-
fentlichen Bekanntmachung im vollen Wortlaut.

(2)  Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt ab 01.01.2024 
im Friedhofsanzeiger der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens (Friedhofsanzeiger). Der Friedhofsanzeiger 
erscheint ausschließlich elektronisch. 

(3)  Der Friedhofsanzeiger wird auf der Internetpräsenz 
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens veröffentlicht und 
ist erreichbar unter www.evlks.de/friedhofsanzeiger.

(4)  Der Friedhofsanzeiger wird zudem wie folgt zugäng-
lich gemacht: Pfarramt und Friedhofsverwaltung. Ein 
Ausdruck der Friedhofsgebührenordnung in der je-
weils gültigen Fassung aus dem Friedhofsanzeiger 
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens wird im Einzel-
fall vom Friedhofsträger zur Verfügung gestellt und 
übersandt. Eine Erstattung der Auslagen kann ver-
langt werden.

§ 10  Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1)  Diese Friedhofsgebührenordnung und alle Änderun-

gen treten jeweils nach der Bestätigung durch das 
Ev.-Luth. Regionalkirchenamt Chemnitz-Leipzig am 
Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

(2)  Mit Inkrafttreten dieser Friedhofsgebührenordnung 
tritt die Friedhofsgebührenordnung vom 01.11.2018 
außer Kraft.

Treuen, den 01.09.2025
Kirchenvorstand des
Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland
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Es entstehen die normalen Telefonkosten ihres Anbieters 
(d.h. bei einer Flatrate fürs Festnetz entstehen keine wei-
teren Kosten).

Tägliche  Andachten  und  wöchentliche  Predigten  
für  zu Hause und weitere Informationen finden sie unter 
www.elfk.de/lengenfeld.
Unverbindliche Informations-Glaubenskurse sind jeder-
zeit nach Absprache möglich.
Telefon Pfarramt: 037606 / 964516 oder 01577 / 1598557

EFG Lengenfeld
Lengenfeld, Engelgasse 6

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
sowie zahlreichen Angeboten unter der Woche! 

                  037606862383
                  Instagram.com/efg.de
                  www.efg-le.de                 
                  facebook.com/EFGLengenfeld
                  www.youtube.com/@EFGLengenfeld

Gottesdienst: 
Sonntag 10 Uhr, gleichzeitig Kindergottesdienst 
Übertragung der Gottesdienste unter
www.efgle.live
Step-up: *
Sonntag parallel zum Gottesdienst 
Konfikurs für Teens  von 6. - 8. Klasse
Kidsclub: *
Freitag 16 Uhr für Kinder von 3.- 6. Klasse 
Teenkreis: *
Freitag 18 Uhr für Kinder ab 7. Klasse
Jugend LE: 
Samstag 18:30 Uhr für Teens und Jugendliche 
ab 14 Jahren 
Blaukreuzgruppe:
Freitag, 5.April, 19. April, 18:30 Uhr 
Hilfsangebot für Menschen mit Suchtproblemen 
Hauskreise: 
Treffen an verschiedenen Tagen in 
kleinen Gruppen bei jemandem zu Hause,
Gespräche über Gott, das Leben und die Bibel

* Veranstaltungen finden nicht in den Schulferien statt

EFG Lengenfeld 
Lengenfeld, Engelgasse 6  

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten sowie 
zahlreichen Angeboten unter der Woche!

037606 / 862383 
Instagram.com/efg.de 
www.efg-le.de 
facebook.com/EFGLengenfeld 
www.youtube.com/@EFGLengenfeld

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
sowie zahlreichen Angeboten unter der Woche! 

                  037606862383
                  Instagram.com/efg.de
                  www.efg-le.de                 
                  facebook.com/EFGLengenfeld
                  www.youtube.com/@EFGLengenfeld

Gottesdienst: 
Sonntag 10 Uhr, gleichzeitig Kindergottesdienst 
Übertragung der Gottesdienste unter
www.efgle.live
Step-up: *
Sonntag parallel zum Gottesdienst 
Konfikurs für Teens  von 6. - 8. Klasse
Kidsclub: *
Freitag 16 Uhr für Kinder von 3.- 6. Klasse 
Teenkreis: *
Freitag 18 Uhr für Kinder ab 7. Klasse
Jugend LE: 
Samstag 18:30 Uhr für Teens und Jugendliche 
ab 14 Jahren 
Blaukreuzgruppe:
Freitag, 5.April, 19. April, 18:30 Uhr 
Hilfsangebot für Menschen mit Suchtproblemen 
Hauskreise: 
Treffen an verschiedenen Tagen in 
kleinen Gruppen bei jemandem zu Hause,
Gespräche über Gott, das Leben und die Bibel

* Veranstaltungen finden nicht in den Schulferien statt

EFG Lengenfeld 
Lengenfeld, Engelgasse 6  

Gottesdienst:
Sonntag, 01.02., 08.02., 15.02., 22.02., 10:00 Uhr, 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Übertragung der Gottesdienste unter www.efgle.live

Kidsclub:	
Freitag, 06.02, 27.02., 16:00 Uhr, 3. – 6. Klasse

Teenkreis:
Freitag, 06.02, 27.02., 18:00 Uhr, 7. – 9. Klasse

Jugend LE:	
Sonnabend, 14.02., 21.02., 28.02., 18:30 Uhr, ab 10. Klasse

Blaukreuzgruppe:
Freitag, 06.02., 20.02., 18:30 Uhr
Hilfsangebot für Menschen mit Suchtproblemen

Anzeige

Landeskirchliche                                  
Gemeinschaft                               
Gartenstraße 13    

Gemeinschaftsstunden und besondere 
Veranstaltungen:
Sonntag, 01.02., 10:15 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 08. und 15.02., jeweils 16:30 Uhr Gemeinschafts-
stunde
Sonntag, 22.02., 10:15 Uhr Gemeinschaftsstunde zum Ab-
schluss der LEGO-Tage 

Frauenstunde:
Dienstag, 03.02., 16:00 Uhr

Männerstunde:
Dienstag, 03.02., 19:30 Uhr

LEGO-Zeit:
19. bis 22.02. – LEGO-Tage – Näheres rechtzeitig unter 
lkg-lengenfeld.de

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld                      
Plohner Weg 7   

GOTTESDIENSTE
8. Februar – 2. Sonntag vor der Passionszeit (Sexage-
simä)
9:00 Uhr Predigtgottesdienst
15. Februar – Sonntag vor der Passionszeit (Estomihi)
9:30 Uhr Predigtgottesdienst
22. Februar – 1. Sonntag in der Passionszeit (Invokavit)
9:30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl

Gemeindekreise:
Klein & Groß: Freitag, 27.2., 15:30 Uhr
Bibelgesprächskreis: 6.2., 18:00 Uhr

Unsere Gottesdienste live per Telefon mithören. 
Über den Konferenz-Anbieter „phonesty“.
Einfach einwählen unter: 0341 / 465 999 00
Ansage abwarten
Konferenzraum-Nummer eintippen: 25 33 1 #-Taste
PIN eintippen: 61 89 1 #-Taste
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Friedensgebet: 
Montag, 02.02., 09.02., 16.02., 23.02., 18:00 Uhr

Hauskreise:
an verschiedenen Tagen in der Woche, Gespräche über 
Gott, das Leben und die Bibel.

Katholische Pfarrei „St. Christophorus“ 
Auerbach
Gemeinde „St. Heinrich“ Lengenfeld
Lutherstraße 15, 08485 Lengenfeld
www.st-christophorus-auerbach.de
Röm.-kath. Pfarrei St. Christophorus, Rempesgrüner Weg 9, 
08209 Auerbach, Tel. 03744 / 212615

Gottesdienste

Sonntag, 1. Februar 2026 - 4. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr, Hl. Messe Kirche Reichenbach

Freitag, 6. Februar 2026 
08:30 Uhr, Hl. Messe Kirche Reichenbach

Sonnabend, 7. Februar 2026
16:00 Uhr, Hl. Messe Kirche Lengenfeld

Sonntag, 8. Februar 2026 - 5. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr, Wort-Gottes-Feier Kirche Reichenbach

Freitag, 13. Februar 2026
08:30 Uhr, Hl. Messe Kirche Reichenbach

Sonntag, 15. Februar 2026 - 6. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr, Hl. Messe Kirche Reichenbach, anschl. Früh-
shoppen

Mittwoch, 18. Februar 2026 - Aschermittwoch
18:00 Uhr, Hl. Messe Kirche Reichenbach mit Asche-
kreuzausteilung

Freitag, 20. Februar 2026 
08:30 Uhr, Hl. Messe Kirche Reichenbach

Sonnabend, 21. Februar 2026  - Erster Fastensonntag
18:00 Uhr, Hl. Messe Kirche Reichenbach

Freitag, 27. Februar 2026
14:00 Uhr, Hl. Messe  Kirche Reichenbach
14:30 Uhr, Seniorennachmitag Gemeindesaal Reichen-
bach

Sonnabend, 28. Februar 2026 
16:00 Uhr, Wort-Gottes-Feier zum 2. Fastensonntag Kir-
che Lengenfeld

Sonntag, 1. März 2026 - Zweiter Fastensonntag
08:30 Uhr, Hl. Messe Kirche Reichenbach

Bitte informieren Sie sich über alle weiteren Gottesdienst-
zeiten der Pfarrei St. Christophorus an den Aushängen 
und auf der Homepage.

 
 Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/V.  
 

(03765) 13912    FAX  (03765) 
521589 
 

E-Mail info@gartenstadt-reichenbach.de  
 

www.gartenstadt-reichenbach.de 

Vorstandsmitglieder:  Kathrin Eberhardt, Gerd Gebhardt, Sandra Müller,  
Thomas Müller    
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WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT 

Gartenstadt e.G. 
Reichenbach   Tel. 13912                    
Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

 
                                   

WOHNUNGSANGEBOTE                          
Straße Nr.  Zimmer 

Heizung 
Energie Wfl. 

      

Erich-Mühsam-Straße  13 EG links  2 
 

V/103,6/Gas 42,0  

Hans-Beimler-Straße  6 3.OG links  2 
 

V/87,9/Gas 45,5  

Hermann-Dindas-Straße  19 1.OG links  2 
 

V/147,0/Gas 47,2  

Zwickauer Straße  160 EG rechts 2 
 

V/99,0/Gas 48,0  

Zwickauer Straße   289 1.OG rechts  2 
 

V/93,8/Gas 47,9  

Schreberstraße  16 1.OG rechts  3 
 

V/104,2/Gas 56,4  

Hans-Beimler-Straße  15 3.OG rechts  3 
 

V/92,6/Gas 60,1  
Weitere Wohnungen werden demnächst nach Sanierung bezugsfertig. Fragen Sie bei uns nach. Für Ihren 
Wohnungswunsch können Sie sich gern vormerken lassen. 
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 gut und sicher wohnen 
 

   
12.01.26 09:44 Januar 2026    Seite 1 von 1 

WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT 

Gartenstadt e.G. 
Reichenbach   Tel. 13912                    
Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

 
                                   

WOHNUNGSANGEBOTE                          
Straße Nr.  Zimmer 

Heizung 
Energie Wfl. 

      

Erich-Mühsam-Straße  13 EG links  2 
 

V/103,6/Gas 42,0  

Hans-Beimler-Straße  6 3.OG links  2 
 

V/87,9/Gas 45,5  

Hermann-Dindas-Straße  19 1.OG links  2 
 

V/147,0/Gas 47,2  

Zwickauer Straße  160 EG rechts 2 
 

V/99,0/Gas 48,0  

Zwickauer Straße   289 1.OG rechts  2 
 

V/93,8/Gas 47,9  

Schreberstraße  16 1.OG rechts  3 
 

V/104,2/Gas 56,4  

Hans-Beimler-Straße  15 3.OG rechts  3 
 

V/92,6/Gas 60,1  
Weitere Wohnungen werden demnächst nach Sanierung bezugsfertig. Fragen Sie bei uns nach. Für Ihren 
Wohnungswunsch können Sie sich gern vormerken lassen. 
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Anzeige

IHK Regionalkammer Plauen
Sprechtage
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern 

und Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie 

Sprechtage an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforder-

lich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge

Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge 

und Begleitung im Nachfolgeprozess

Freitag, 20.02.2026, 09:00-14:00 Uhr, auch virtuell mög-

lich

Information und Anmeldung: Ines Damm, 

Tel. 03741 / 214-3200

Existenzgründungsberatung / StarterCenter

Beratung zu den ersten Schritten in die Selbstständigkeit 

(Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen 

Bestimmungen und Erlaubnissen, Brancheninformatio-

nen, individuelles Informationsmaterial, Konzeptprüfung

täglich, 08:00 - 15:00 Uhr, telefonisch und persönlich mit 

Terminvereinbarung

Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 / 214-3301
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Behandlung  
von Kindern und 

Erwachsenen

Neuro- 
feedback

Hausbesuche
Alle Kassen 
und privat

praxis für therapie
nicole brückner

nicole brückner
poststraße 33 • 08485 lengenfeld
telefon  03 76 06 . 96 41 52
mobil  01 52 . 28 76 08 21

Inhaber Ivonne Schumann
Telefon: 037606.98991
Mobil: 0173.3937846

Hauptstraße 6 · 08485 Lengenfeld
www.aw-ludwig-bestattungen.de

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar.

Abgabeschluss: 
für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen 

und Beiträge für Nummer 422 ist der 
9. Februar 2026.

an:        Amtsblatt.LE@icloud.com
oder        DruckereiRau@t-online.de

Redaktionsschluss des 

Amtsblattes für die Stadt 
Lengenfeld

Redaktionsschluss im Jahr 2026 ist zu folgenden 
Terminen:
Für Ausgabe 	 März		  09.02.2026
	 April		  09.03.2026
	 Mai		  13.04.2026
	 Juni		  11.05.2026
	 Juli		  08.06.2026
	 August		  13.07.2026
	 September	 10.08.2026
	 Oktober		 14.09.2026
Das Amtsblatt erscheint in der Regel monatlich am 
letzten Mittwoch des Vormonats.

Anzeigen

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt
Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung
sämtliche Malerarbeiten - Fassadengestaltung

Tel. (03 76 06) 3 41 07  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58  ·  Mobil (0172) 3 72 42 96 
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

Wir halten euer Häusl in Schuss
oder liefern euch das Material!

PPrriivvaatteerr  KKiinnddeerrggaarrtteenn  SScchhöönnbbrruunnnn  PPrriivvaatteerr  KKiinnddeerrggaarrtteenn  SScchhöönnbbrruunnnn  

 --  SSiillkkee  LLaannggnneerr  &&  AAnnnneemmaarriiee  KKööhhlleerr  --

OObbeerree  DDoorrffssttrraaßßee  5566  

iinn  SScchhöönnbbrruunnnn

TTeell..::  003377660066//886644665566

wwwwww..pprriivvaatteerr--kkiinnddeerrggaarrtteenn--

sscchhooeennbbrruunnnn..ddee


